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Lions Club Angeln
Das Marinemusikkorps Kiel wurde 
1956 als Marinemusikkorps Ostsee 
aufgestellt und blickt damit auf 
eine 60-jährige Tradition im Mu-
sikdienst der Bundeswehr zurück. 
Genau wie das Segelschulschiff 
„Gorch Fock“ vertritt das Musik-
korps die Deutsche Marine als 
„Botschafter in blau“. Von seinem 
Heimathafen Kiel aus bereist das 
Musikkorps Deutschland und die 
ganze Welt und begeistert in un-
zähligen Konzerten und Musikfe-
stivals sein Publikum.
Besondere Höhepunkte sind die 
musikalischen Einsätze im Rah-
men der Kieler Woche.
Mit Ihrem breitgefächerten Pro-
gramm von der Klassik über den 
Marsch bis zur Popmusik erfüllen 
sie die vielfältigen Wünsche ihres 
Publikums.
Besuchen Sie das Benefizkonzert, 
damit der Lions Club Angeln die 
Einnahmen für soziale Hilfelei-
stungen an bedürftige Einzelper-
sonen und Gruppen als Spenden 
weitergeben kann!

Landschaftsmuseum Angeln / Unewatt
Das Museumsprogramm 2016 liegt nun vor. Vertraute Veranstaltungsformate 
werden fortgesetzt und neue Programmpunkte sind dazugekommen. Für Ab-
wechslung und Vielfalt ist gesorgt. Auch in unserer Dauerausstellung in der 
Christesen-Scheune gibt es Neues zu entdecken. Seien Sie herzlich willkommen!
26. März / Erster Öffnungstag
Sonntag, 3. April - 11.00 Uhr Ausstellungseröffnung
“Erziehen, Erzählen, Erhalten. Paul Selk und seine Sammlungen aus An-
geln“ in Kooperation mit der Selk-Harder Stiftung; Buttermühle
Sonntag, 17. April - 14.00 Uhr Postkartenbörse
In Zusammenarbeit mit dem Heimatverein der Landschaft Angeln; Wind-
mühle Fortuna

Sonntag, 24. April - 5.30 Uhr Vogelstimmenführung 
Das Museumsgelände bietet vielen Vogelarten Lebensraum. Inke Koch stellt 
heimische Vögel vor und erklärt deren Lebensweise und ihre typischen Ge-
sänge. Mitzubringen sind warme Kleidung, Notizblock und wenn möglich 
Fernglas. Um telefonische Voranmeldung unter Tel. 0 46 36 - 10 21 wird 
gebeten. Unkostenbeitrag 5,-€ ; Beginn am Marxenhaus
Sonnabend, 30. April – 14.00 Uhr folkBALTICA
Freiluftkonzert „im Freien“, bei schlechtem Wetter im Stallteil des Hauses
Infos unter www.folkBALTICA.de

Landschaftsmuseum Angeln / Unewatt: Tel. 0 46 36 – 10 21
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Amt Langballig Öffnungszeiten
Bürgerbüro:

Mo. - Fr. von 08.00 - 17.00 Uhr  ·  Sa. von 10.00 - 13.00 Uhr
Das Bürgerbüro bleibt am „Oster“-Samstag, den 26.03.16 geschlossen.

Standesamt:
Mo. - Do. von 08.00 - 12.00 Uhr und Do. von 14.00 - 17.00 Uhr

Telefonnummer: 
0 46 36 / 88 - 80   -   Fax: 88 - 37 · E-Mail: buergerbuero@langballig.de

Übrige Verwaltung:
Mo. bis Fr. von 08.00 - 12.00 Uhr  ·  Do. von 14.00 - 17.00 Uhr

Telefonnummer: 0 46 36 / 88 - 0   -   Faxnummer: 0 46 36 / 88 - 33
E-Mail: amt.langballig@langballig.de  ·  Homepage: www.langballig.de

Rentensprechstunden in der Amtsverwaltung
Langballig
In der Amtsverwaltung Langballig wird regelmäßig eine kostenlose Bera-
tung in Angelegenheiten der gesetzlichen Rentenversicherung angeboten.
Diese Aufgabe hat der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung Bund; Herr Michael Klatt (Langballig), übernommen.
Eine Beratung erfolgt auch für die Versicherten der anderen Versicherungs-
träger, jedoch nicht für die Landwirtschaftliche Alterskasse und Betriebs-
renten wie VBL usw.
Die ehrenamtlich tätigen Versichertenberater (Versichertenälteste) sind die 
„Vertrauensleute“ der Versicherten und haben insbesondere die Aufgabe, 
diesen bei den Leistungsanträgen, z. B. Rentenantrag, Kontenklärungs-
antrag usw. behilflich zu sein und in Rentenfragen zu beraten. 
Die Rentensprechstunden finden in der Regel jeweils am ersten Donnerstag 
im Monat in der Zeit von 13.00 bis 17.00 Uhr statt.
In dringenden Fällen sind Sonderberatungen und bei Behinderung oder 
schwerer Erkrankung Hausbesuche möglich.
Die nächsten Sprechstundentermine sind: 03.03.2016 und 14.04.2016 
(Änderungen vorbehalten).
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist mit Herrn Michael Klatt unbedingt vor-
her telefonisch ein Termin zu vereinbaren.
(Mo.-Fr. 09.00 bis 12.00 und 15.00 bis 18.00 Uhr.) Seine Telefon-Nr. lautet: 
0 46 36 / 13 16.

Schiedspersonen im Amt Langballig:
Axel Vockeroth, Tel: 0 46 31 / 62 38 32
Eduard Büll (Stellvertreter) Tel: 0 46 36 / 83 38 

Gleichstellungsbeauftragte:
Die Gleichstellungsbeauftragte des Amtes Langballig hält Sprechstunden 
nach telefonischer Anmeldung ab. Zu erreichen bin ich unter der Telefon-
nummer 0 46 36 - 1 80 30.
Selbstverständlich werden Ihre Anliegen vertraulich behandelt. 
Birgit Detlefsen –Gleichstellungsbeauftragte –

Ausleihtage alle 4 Wochen, 
Donnerstag

nächste Termine
03. März 2016 u. 
31. März 2016 

Gemeinde Ortsteil / Haltepunkt Haltezeit
Wees Oxbüll Süd 09.50 - 10.05 Uhr
Ringsberg Bahnhofstraße, Furt 10.15 - 10.30 Uhr
Langballig Süderende: Amtsverwaltung 10.40 - 11.05 Uhr
Langballig Unewatt: Gasthaus 11.15 - 11.40 Uhr
Steinbergkirche Neukirchen: Feuerwehrhaus 11.55 - 12.15 Uhr
Westerholz Dollerupholz: Alte Schule 12.25 - 12.45 Uhr
Dollerup Norderfeld: Diedrichsen 12.50 - 13.00 Uhr
Langballig Langballigholz: 

Oberstraße Wendeplatz
14.00 - 14.30 Uhr

Langballig Langballigholz: Unterstraße 14.35 - 15.00 Uhr
Langballig Gaisberg 1 15.10 - 15.35 Uhr
Langballig Süderende: Amtsverwaltung 15.40 - 16.25 Uhr
Ringsberg Spielplatz 16.35 - 17.00 Uhr
Wees Oxbüll: Rosgaard 17.10 - 17.30 Uhr

Ausleihtage alle 4 Wochen, 
normalerweise freitags

nächste Termine
04. März 2016 u. 
01. April 2016 

Gemeinde Ortsteil / Haltepunkt Haltezeit
Wees Am Bahnhof 8 10.35 - 10.50 Uhr
Wees Dorfstr. 33 10.55 - 11.15 Uhr
Wees Dorfstr. 1 11.20 - 11.40 Uhr
Wees Ulstrup 4 11.45 - 11.55 Uhr
Munkbrarup St. Laurentius Weg, Dorfteich 12.10 - 12.30 Uhr
Munkbrarup Rüde: Dorfstraße, Bushaltestelle 13.25 - 13.40 Uhr
Wees Kolk, Bushaltestelle 13.55 - 14.10 Uhr
Wees Moorstraße, Am Dorfplatz 14.15 - 14.35 Uhr
Wees Peerekopp, Am Moor 14.40 - 15.00 Uhr
Wees Grönholm, Bushaltestelle 15.05 - 15.25 Uhr
Wees Grönholm 11 15.30 - 15.45 Uhr
Munkbrarup Dorfplatz 15.55 - 16.15 Uhr

Ausleihtage alle 4 Wochen, 
immer donnerstags

nächste Termine
10. März 2016 u. 
07. April 2016 

Gemeinde Ortsteil / Haltepunkt Haltezeit
Munkbrarup Kindergarten / Schule 09.40 - 10.00 Uhr
Grundhof Lutzhöft: Bushaltestelle 10.15 - 10.25 Uhr
Grundhof Holnisser Weg: Pastorat 10.30 - 10.55 Uhr
Dollerup Schulstraße, Schluchtstraße 11.05 - 11.25 Uhr
Dollerup Breitenstein 11.30 - 11.40 Uhr
Westerholz Westerholz: Haffstraße 11.50 - 12.20 Uhr
Westerholz Spielplatz: Sonnholm 13.15 - 13.40 Uhr
Westerholz Kiekuter Weg 1 13.45 - 14.05 Uhr
Dollerup Nordballig / Seeklüfter Weg 2 14.10 - 14.40 Uhr
Dollerup Hauptstraße, Feuerwehr 14.45 - 15.15 Uhr
Grundhof Bönstrup: Dorfmuseum 15.25 - 15.50 Uhr
Grundhof Bönstrup: Gasthaus 15.55 - 16.20 Uhr
Grundhof Holnisser Weg 12 16.30 - 17.00 Uhr

Termine Fahrbücherei:

Wir fahren Sie zur Dialyse
 Chemo- und Strahlentherapie
 Ambulante und stationäre
 Augenoperationen (RD · ECK · Kiel)
 Uniklinik Kiel · Hamburg · Lübeck

Genehmigungen für Fahrten zu ambulanten Untersuchungen holen wir gern für Sie ein.
Auftragsannahme und Auskünfte unter Telefon 0 46 32 - 3 53 sowie 0 46 32 - 74 47

u Ihr Partner In angeln u Inhaber: Günter Sieh u Ihr Partner In angeln

taxI krause
24972 steinbergkirche · elkier 2
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Ausleihtage alle 4 Wochen, 
dienstags

nächste Termine
15. März 2016 u. 
12. April 2016 

Gemeinde Ortsteil / Haltepunkt Haltezeit
Langballig Grundschule Langballig,

Hauptstraße
09.15 - 09.50 Uhr

Seniorenbeiratswahl 2016 in der Gemeinde 
Langballig
Am 22. Juni 2016 wird in der Gemeinde Langballig ein neuer Senioren-
beirat gewählt.
Der Seniorenbeirat vertritt die besonderen Interessen der Seniorinnen und 
Senioren und setzt sich für deren Belange ein. 
Er berät, informiert, gibt Hilfe und regt Initiativen zur Selbsthilfe unter den 
Seniorinnen und Senioren an. 
Zu den Aufgaben des Seniorenbeirates gehören insbesondere beratende Stel-
lungnahmen, Empfehlungen für die Gemeindevertretung und deren Aus-
schüsse in allen Angelegenheiten, die Senioren/innen betreffen.
Haben Sie Interesse mitzuarbeiten, so stellen Sie sich als Bewerberin oder 
Bewerber zur Verfügung.
Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte der nachfolgenden Bekanntma-
chung über die Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen 
für die Seniorenbeiratswahl in der Gemeinde Langballig am 22. Juni 
2016.
Die Wahl findet ausschließlich als Briefwahl statt.
Die Gemeinde Langballig freut sich auf eine rege Beteiligung.
Amt Langballig Der Amtsvorsteher als Gemeindewahlleiter

Bekanntmachung
Aufforderung zur Einreichung von Wahlvor-
schlägen für die Seniorenbeiratswahl in der 
Gemeinde Langballig am 22. Juni 2016
Hierdurch fordere ich zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Seni-
orenbeiratswahl in der Gemeinde Langballig am 22. Juni 2016 auf.
Gemäß § 4 Nr. 1 der Satzung der Gemeinde Langballig über die Bildung 

eines Seniorenbeirates sind insgesamt 5 Mitglieder zu wählen. Wählbar ist 
jede oder jeder Wahlberechtigte, die oder der das 60. Lebensjahr überschrit-
ten hat oder im Jahr der Wahl überschreiten wird, seit mindestens 6 Mona-
ten mit Hauptwohnsitz in Langballig gemeldet ist und nicht nach § 6 des 
Gemeinde- und Kreiswahlgesetzes von der Wählbarkeit ausgeschlossen ist.
Bei Vorliegen der sonstigen Voraussetzungen sind neben den Deutschen im 
Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgesetzes auch alle Unionsbürgerinnen 
und Unionsbürger wählbar. Nicht wählbar sind Mitglieder der Gemeindever-
tretung sowie bürgerliche Mitglieder der Ausschüsse. Die für die Wahlvorschlä-
ge erforderlichen Unterlagen erhalten Sie im Bürgerbüro der Amtsverwaltung 
Langballig, Süderende 1, 24977 Langballig, Tel.: 0 46 36 - 88 80.
Die Wahlvorschläge sind bis zum 10. Mai 2016, 17.00 Uhr, schriftlich 
beim Gemeindewahlleiter im Bürgerbüro der Amtsverwaltung Lang-
ballig, Süderende 1, 24977 Langballig einzureichen.
Es wird jedoch gebeten, die Einreichung möglichst so frühzeitig vorzuneh-
men, dass etwaige Mängel, die die Gültigkeit der Wahlvorschläge betreffen, 
rechtzeitig behoben werden können.
Langballig, den 01.03.2016 Amt Langballig 
Der Amtsvorsteher als Gemeindewahlleiter 
Im Auftrage Tedt

Gemeinde Grundhof
Einwohnerversammlung
Einwohnerversammlung am 20. April um 19.30 Uhr in der Gaststätte Lutzhöft
Zeit für den Frühjahrsputz...
..auch in der Gemeinde Grundhof wird „großreinegemacht“. Am Samstag, 
19. März ab 10.00 Uhr findet im Rahmen der Aktion „Unser sauberes 
Schleswig-Holstein“ unsere schon fast traditionelle Dorfreinigung statt. 
Treffpunkte sind in Grundhof: am Kirchvorplatz, in Lutzhöft: an der Gast-
stätte, in Bönstrup: auf dem Spielplatz.
Von dort aus geht es in kleinen Gruppen durch die einzelnen Ortsteile, um 
Müll zu sammeln, Schilder zu reinigen oder auch die ein oder andere Re-
paratur zu erledigen. Nach getaner Arbeit gibt es im Bürgerhaus Grundhof 
mittags eine Stärkung für alle. Mülleimer/-Tüten oder Putzlappen bitte gern 
mitbringen.



4 Aus den Gemeinden / Kultur und Veranstaltungen

Adelbylund 4 · 24943 Flensburg
Am Oxer 28a · 24955 Harrislee

Telefon [0461] 67 00 67-0 · info@bvf-steuerberater.de
www.bvf-steuerberater.de

Wohlige Wärme aus meisterhand

Haffstraße 35
24989 Dollerup/ Streichmühle 
Tel. 0 46 36 / 97 96 322
www.soenke-jensen.deHeizung und Sanitär

ihr sanitär- und heizungs-Profi aus dollerup!

Gemeinde Grundhof
Osterfeuer in Bönstrup mit Live Musik
Am Sonnabend (Ostersamstag), den 26. März 2016 um 17.00 Uhr wird auf 
dem Acker Schwiensrünn, bei Carola- und Frank Bartelsen, traditionell das 
Osterfeuer angezündet. Wie bereits im vergangenen Jahr konnten die beiden 
auch in diesem Jahr wieder die Band „one and a half men“ für diese Veran-
staltung gewinnen!
Somit ist auch für musikalische Unterhaltung gesorgt, während Carola und 
Frank sich um das leibliche Wohl kümmern! Bei Schietwetter (wird nicht 
passieren) stehen trockene Plätze zur Verfügung!
Gäste sind herzlich willkommen!

Der Seniorenbeirat Langballig informiert
Am Montag, d. 7. März findet um 15 Uhr im Feuerwehr-Bürgerhaus ein 
Klön- und Spielenachmittag mit Kaffeetafel statt. Kniffel, Rummy Cub, 
Triomino etc. sind vorhanden. Weitere Spiele können mitgebracht werden. 
In Zusammenarbeit mit dem Seniorenbeirat veranstaltet der Sozialverband 
Langballig-Wees-Husby am Sonntag, d. 10. April eine Theaterfahrt ins 
Bürgerhaus Harrislee. Aufgeführt wird das Musical „WaschBar“ von Mi-
chael Wempner. Die Kosten pro Person betragen 29 € (Karten der Preisklasse 
1, Vorverkaufsgebühr und Busfahrt). Anmeldungen nimmt Wilhelm Ziergö-
bel unter der Telefonnummer 662 entgegen.
Die Mehrtagesfahrt des Seniorenbeirates führt in diesem Jahr vom 7. bis 9. 
Juni nach Rostock, Rövershagen zu Karls Erlebnis-Dorf und Wismar, wo Sie 
ein tolles Programm erwartet. Die Einladungen werden per Post verschickt. 
Auskünfte und Anmeldungen laufen über Friedrich A. Engberding, Osterlü-
cke 14, Langballig - Telefon 976 214. 
Eine Halbtagesfahrt nach Nordstrand wird vom Seniorenbeirat und dem 
Sozial- und Kulturausschuss der Gemeinde Langballig unter der Leitung 
von Bärbel Gründer organisiert. Termin ist Mittwoch, d. 17. August.
Abfahrt um 13 Uhr ab Amtshaus. Kaffee und Kuchen in der Engel-Mühle auf 
Nordstrand und eine einstündig geführte Rundfahrt mit einer ortskundigen 
Landfrau stehen auf dem Programm. Um 16:30 Uhr geht es zurück nach 
Langballig. Persönliche Einladungen mit Informationen zur Anmeldung, 
zu Preisen und weiteren Abholstellen werden zugesandt.
Am Montag, d. 19. September unterrichtet Frau Jirka von der Alzheimer 
Gesellschaft Flensburg über die Schwierigkeiten der Krankheit für den 
Patienten und das Umfeld. Demenz ist mehr als nur Vergessen. Wie geht 
man mit dem Verhalten dementer Menschen um? Treffpunkt ist um 15 Uhr 
im Feuerwehr-Bürgerhaus Langballig. 
In eigener Sache:
Der Seniorenbeirat Langballig informiert:
Den Langballiger Seniorenbeirat gibt es seit 2004. Er hat Antrags- und Rede-
recht in den Ausschüssen und in der Gemeindevertretung und wird auch an 
der Planung von Projekten beteiligt, bei denen es um die Interessen älterer 
Menschen geht. 
Der Beirat besteht aus 3 bis 5 Mitgliedern, zurzeit sind es 4. Die Mitglieder 
des Seniorenbeirates sind ehrenamtlich tätig. Das Gremium wird alle 4 Jah-
re gewählt. 
Da die Amtszeit im Sommer 2016 ausläuft, hat satzungsgemäß eine Neu- 

bzw. Wiederwahl des amtierenden Seniorenbeirates zu erfolgen. Aufgeru-
fen zur Briefwahl sind alle Bürger, die über 60 Jahre alt sind und in der 
Gemeinde Langballig ihren Wohnsitz haben. Wählbar als Beiratsmitglied 
ist jede Person, die das 60. Lebensjahr vollendet hat oder im Jahr der Wahl 
vollenden wird, seit mindestens sechs Monaten mit Hauptwohnsitz in Lang-
ballig gemeldet und nicht nach § 6 des Gemeinde- und Kreiswahlgesetzes 
von der Wählbarkeit ausgeschlossen ist. Nicht wählbar sind Mitglieder der 
Gemeindevertretung. Eine Eigenbewerbung wählbarer Mitbürgerinnen und 
Mitbürger ist ebenfalls möglich und erwünscht. Wenn Sie Lust haben, im 
Seniorenbeirat mitzuarbeiten, um sich für die Belange der Seniorinnen und 
Senioren aus der Gemeinde einzusetzen, dann dürfen Sie sich auch gerne 
an Inge Hamann, Unterstraße 10, Langballig - Telefon 8172 oder das Bür-
gerbüro des Amtes Langballig, Tel: 88 80, wenden, um sich über die Aufga-
ben zu informieren. 
Weitere Informationen zur Wahl des Seniorenbeirates erfolgen in Kürze 
durch die Amtsverwaltung. 
Der Seniorenbeirat empfindet sich nicht als Konkurrenzunternehmen zu 
anderen Vereinen oder Verbänden, die sich um die Freizeitgestaltung von 
älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern kümmern. Er organisiert in Ab-
ständen Informationsveranstaltungen und Vorträge, die für die Generation 
60 + von Bedeutung sind. Aber auch gesellige und kulturelle Nachmittage, 
sowie eine Tages- und Mehrtagesfahrt pro Jahr werden angeboten. Seit 2013 
verfügt der Seniorenbeirat über eine eigene Internetseite. Klicken Sie sich 
doch einmal unter www.senioren-langballig.de ein! Hier werden Sie ak-
tuell über die Aktivitäten des Seniorenbeirates informiert. Außerdem gibt es 
dort Links zu weiteren, für Senioren interessante Websites. 
(Inge Hamann, 1. Vorsitzende)

Wir gratulieren
Zum Geburtstag
Di. 01.03.16 Kaminski, Hans An der Kirche 6, 80. Geb.
  Munkbrarup
So. 06.03.16 Reichelt, Sigrid Heidefeld 7, 80. Geb. 
  Wees
Mo. 07.03.16 Carstensen, Annita Heideweg 7, 80. Geb.
  Wees
Mo. 07.03.16 Cieplin, Hertha Heuberg 18, 80. Geb. 
  Langballig
Di. 08.03.16 Wegner, Alwin Hökeberg 2, 80. Geb.
  Grundhof
Do. 10.03.16 Hansen, Nikolaus Grüner Weg 13 a, 85. Geb.
  Langballig
Sa. 12.03.16 Hammerich, Erika Krimstr. 2, 80. Geb.
  Dollerup
So. 20.03.16 Bergemann, Peerekopp 8 a,  80. Geb.
 Siegfried Wees
Do. 24.03.16 Lunks, Hinrich Dorfstr. 24,  90. Geb.
  Wees
Sa. 26.03.16 Petersen, Bernhard Birkhof 9,  80. Geb. 
  Wees
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Gerade im Falle eines Schadens ist Schnelligkeit und 
Verlässlichkeit eine der Grundvoraussetzungen für eine 
reibungslose Schadensabwicklung. Und gerade das 
schätzen viele an ihrer Gilde aus der Nachbarschaft.

www.dolleruper.de

Mo. 28.03.16 Jürgensen, Glücksburger Str. 27, 85. Geb. 
 Hans Nikolaus Ringsberg
Di. 29.03.16 Hansen, Elfriede Rosgaard 4,  95. Geb. 
  OT Oxbüll, Wees
Di. 29.03.16 Wunder, Gustav Mühlengrund 4, 80. Geb. 
  OT Bönstrup, Grundhof
Mi. 30.03.16 Petersen,  An der Schulau 4, 80. Geb. 
Hans-Christian Langballig

Termine und Veranstaltungen
im Amt Langballig 2016
Mi.02.03.16  19.00-ca. 21.00, Vortrag von RA und Notar Dr. Jörg W. Klose: 

„Testament richtig aufgesetzt!“ Bürgerhaus Grundhof, Amts-
kulturring Langballig

Do.03.03.16  Rentensprechstunde bei Herrn Klatt (Tel: 0 46 36 / 13 16), Amts-
verwaltung Langballig, Deutsche Rentenversicherung Bund

Fr.04.03.16  19.00, Märchenerzählung „Was die Karawane erzählt…“ mit 
Märchenerzähler Klaus R. Dörre, Quern, Landgasthaus Sta-
tion L, Raiffeisenstr., Langballig, Amtskulturring Langballig, 
Kartenvorverkauf: Bürgerbüro Langballig

Mo.07.03.16  15.00, Klön- und Spielenachmittag, Feuerwehr-Bürgerhaus, 
Seniorenbeirat Langballig

Mi.09.03.16  14.30-15.30, Sprechstunde Seniorenbeirat, Markttreff Munk-
brarup, Seniorenbeirat Munkbrarup

Mi.09.03.16  19.00, Vortrag zum Thema: Starke Frauen „Anastasia - letzte 
Zarentochter oder abgebrühte Schwindlerin?“ Bürgerhaus 
Grundhof, Holnisser Weg, Amtskulturring Langballig

Fr.11.03.16  15.30, Delegierten-Tagung des Nordangler Sängerbundes (NSAB), 
Kreisbahnhofshotel in Sörup, NASB (Nordangler Sängerbund)

Fr.11.03.16  20.00, Chorkonzert des Gemischten Chores Sörup „Comedian 
Harmonists – damals und heute“, Kreisbahnhofshotel in Sö-
rup, NASB (Nordangler Sängerbund)

Di.15.03.16  19.30, Mitgliederversammlung, Grundhof-Krug, Arbeitskreis 
Kirchspielchronik Grundhof

Di.15.03.16  19.30, Benefizkonzert zugunsten der Jugendförderung. Der 
Marine Musikkorps Kiel führt auf „…die ich rief, die Gei-
ster“, große Sport- und Veranstaltungshalle Scheersberg, Qu-
ern, Fördergesellschaft des Lions Club Angeln e.V.

Mi.16.03.16  Seniorennachmittag, Gemeinde Ringsberg
Mi.16.03.16  19.00, Kochen mit Sünje „Mamma Mia – Lust auf italienische 

Küche“, Dänische Schule in Glücksburg, LandFrauenVerein 
Munkbrarup und Umgebung

Do.17.03.16  17.00, Plattdütsche Klöönrunn, Marxenhaus in Unwatt, AKL 
(Amtskulturring Langballig)

Fr.18.03.16  15.00-17.00, Osterbrot backen im Steinofen. Mühle Hoffnung 
in Munkbrarup, Auberg, Info unter: 0 46 31 - 35 95 oder 
info@muehle-hoffnung.de Familie Pagel

Sa.19.03.16  13.00-16.00, Kleider- und Spielzeugmarkt im ev. Kindergarten 
Langballig, Marktteam Kleidermarkt 

Sa.19.03.16  10.00, „Aktion-Sauberes Dorf“, Gemeinde Grundhof
Sa.19.03.16  14.00, Dorf- und Strandreinigung, Gemeinde Westerholz
Sa.19.03.16  20.00, Konzert mit „Original Graenzmusik“, Landgasthaus 

Bönstrup
So.20.03.16  17.00, Chorkonzert des Gemischten Chores Sörup „Comedian 

Harmonists – damals und heute“, Allmanns-Kroog Sterup, 
Gemischter Chor Sörup

Sa.26.03.16  17.00, Osterfeuer  in Bönstrup „Schwiensrünn“, Carola und 
Frank Bartelsen

Sa.26.03.16  18.00 - 21.00, Osterfeuer an der Mühle Munkbrarup. Rund-
herum ist für das leibliche Wohl gesorgt. Gemeinde Munkbra-
rup, Feuerwehr Munkbrarup, Familie Pagel

Sa.26.03.16  Frühjahrs/Osterfeuer privat organisiert, Schirmherrschaft 
Gemeinde Ringsberg

Mo.28.03.16  Ostermontag, 19.00, Schlusskonzert (Mit dem Chor und Or-
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Wir beraten Sie gern!

Wann immer was zu tun ist, kommen die
leistungsstarken Geräte von STIHL zum Einsatz:
im Garten, im Wald und auch sonst überall
in Haus und Hof. Qualität von STIHL – eine
starke Sache.     

ALLES, WAS
STARK IST

ERNST-UWE LIEHR Verkauf + Service
Reparatur aller Marken
- Minibaggerverleih -

Gewerbegebiet · 24996 Sterup
Telefon 0 46 37 / 2 65

Rasenmäher + Kleinmotoren

chester der 54. Deutsch-Skandinavischen Musikwoche) Skan-
dinavische und Baltische Chormusik Veranstaltungshalle 
Scheersberg

Sa.02.04.16  10.00, „Aktion Sauberes Dorf“, Gemeinde Ringsberg
Fr.08.04.16  15.00, Mitgliederversammlung des SoVD, Landgasthaus 

Streichmühle, SoVD Ortsverband Langballig-Wees-Husby
Do.14.04.16  Rentensprechstunde bei Herrn Klatt (Tel: 0 46 36 / 13 16), Amts-

verwaltung Langballig, Deutsche Rentenversicherung Bund
Di.19.04.16  Jahreshauptversammlung des TVG, TVG (Turnverein Grundhof)
Mi.20.04.16  19.30, Einwohnerversammlung, Gaststätte Lutzhöft, Gemein-

de Grundhof
Fr.29.04.16  - So.01.05.16, HuB-Lager (Zeltlager des TVG), TVG (Turnver-

ein Grundhof)
Sa.30.04.16  19.00, Maifest (Ausrichter und Gastgeber: Ranmark/Süder-

feld), Gemeinde Ringsberg
Es wird darum gebeten, die Termine der Veranstaltungen im Vorzim-
mer der Amtsverwaltung (Tel. 0 46 36 / 88 - 20) bekannt zu geben, 
um Terminüberschneidungen möglichst zu vermeiden.

Der Amtskulturring Langballig
Amt Langballig/Bürgerbüro, Süderende 1, 24977 
Langballig, Tel.: 04636/8880 oder FAX: 04636/8837, 
E-Mail: amtskulturring@langballig.de
Teilnahme- und Geschäftsbedingungen(TGB) können unter www.
langballig.de eingesehen werden oder bei der Geschäftsstelle
Auszug aus dem Kulturangebot:
Fotowettbewerb „ZUSAMMEN STARK!“
Die Ausstellung kann noch bis zum 04.03.2016 in der Zeit von montags bis 
freitags von 13.00 bis 17.00 Uhr und samstags von 10.00 – 13.00 Uhr be-
sucht werden. 
Vortrag „Testament “
Rechtsanwalt und Notar Dr. Jörg W. K l o s e wird am Mittwoch, dem 02. März 
2016, von 19.00 bis ca. 21.00 Uhr im Bürgerhaus Grundhof 1 Termin – 5,00 Euro
Lebendiges Zeichnen (Kurs 85b) Zusatzkurs
Was ich nicht wahrnehme, kann ich nicht zeichnen. 

Dieser Kurs hilft, die Wahrnehmung zu schulen und die Hand zu lockern. 
Ziel ist es, das, was man sieht, auf das Papier zu bringen und eine eigene 
Linienführung und Ausdrucksform zu entwickeln.
Mitmachen kann jede/r, die/der zeichnerisches Talent entwickeln oder bis-
herige Grenzen überspringen möchte. Man kann lernen, genau hinzusehen, 
Schritt für Schritt vorzugehen, geduldig zu sein, sich zu konzentrieren, Ak-
zente zu setzen, auszuwählen, offen zu lassen, frei zu gestalten – seine Sicht 
auf die Welt der Dinge darzustellen.
Mi., 02.03. – 27.04.2016 (Osterferien findet kein Unterricht statt), 19.00 – 
20.30 Uhr, Sigrid Maria Möller, Künstlerin, Langballig Grundschule Lang-
ballig, 6 Termine - 20,40 Euro. Bitte einen Skizzenblock mindestens DIN A 4 
und verschiedene Bleistiftstärken (HB - 2B – 5B) und einen Graphitstift 8B 
mitbringen. Wenn genügend Interesse besteht, kann daraus eine fortlaufen-
de Gruppe werden.
Märchenerzählung: „Was die Karawane erzählt…“Orientalische Mär-
chen und Geschichten voll Zauber und Zärtlichkeit, von Lust und Liebe, von 
Sehnsucht, Treue und Schmerz. Ein heiter, sinnlich, spannender Märchena-
bend für Erwachsene. Einfühlsam verbunden mit den Oberton-Klängen des 
Monochordspiels. Am Freitag, den 04. März 2016, 19.00 Uhr Station L – 
Alter Bahnhof mit Klaus Rudolf Dörre, Quern - Märchenerzähler
Vortrag zum Thema: STARKE FRAUEN
„Anastasia – letzte Zarentochter oder abgebrühte Schwindlerin?“
Am 18. Juni 1901 wurde Anastasia, die 4. Tochter des Zaren Nikolaus II. von 
Russland geboren. Am 17. Juli 1918 wurde sie mit ihrer ganzen Familie in 
Jekaterinburg von den Bolschewiken ermordet. Wirklich ?
Am 17. Februar 1920 taucht in Berlin eine etwa 20jährige Frau auf, es geht 
das Gerücht um, sie sei die angeblich ermordete Zarentochter Anastasia. 
Die Zaren-Verwandschaft leugnet das. Was aber ist an der Sache tatsächlich 
dran ? Ist dieses Rätsel zu lösen ?
Der Vortrag mit Ursula Raddatz wird Klarheit bringen ! Dozentin: Ursula 
Raddatz, Mittwoch, den 09. März 2016, 19.00 Uhr, Bürgerhaus Grundhof, 
1 Termin - 5,00 Euro
„Ich glaube immer an den tieferen Sinn dieses Lebens“ Das denken-
de Herz der Baracke: Die Tagebücher 1941-1943 von Etty Hillesum
Eine Lesung von und mit Claudia Schwartz. Diese findet am Sonntag, dem 
20. März 2016, 19.00 Uhr in der Marienkirche Grundhof statt. (Eintritt 
10,00 Euro)
Frühlings Torten (Kurs Nr. 64)
Di., 08.03.2016, 19.00 – 22.00 Uhr, Bianka Kläve–Mähl, Stangheck und Kir-
sten Lündeberg, Steinbergkirche, Grundschule Munkbrarup, Schulküche, 1 
Termin - 8,90 Euro (zuzügl. Lebensmittelumlage)
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Weiterhin für Sie da.

//  Kostenloser 
Hol- & Bring-Service

//  Reparatur an  
unserem  
Service-Standort  
in Flensburg

Ihr Werkstattmeister Hans Petersen und 
Ihre Serviceberaterin Michaela Buhs-Stark.

Autozentrum Nord GmbH
+49 461 - 90 20 51 40
www.azf-gruppe.de

Kochen für Männer (Kurs Nr. 75) 
Do., 17.03.2016 , 18.30 – 22.00 Uhr, 1 Termin – 9,00 Euro. Grundschule 
Munkbrarup (zuzügl. Lebensmittelumlage)
Hinweis:
In unseren Kochkursen wird praktisch gearbeitet. Die Lebensmittelumlage 
ist direkt an die Kursleiter vor Ort zu zahlen. Eine rechtzeitige Anmeldung 
ist dringend erforderlich, da die genaue Teilnehmerzahl für die Planung 
wichtig ist. 
* Kindern und Jugendlichen bis zum vollendeten 18. Lebensjahr – aus-
schließlich aus dem Amtsbereich Langballig – wird eine Ermäßigung von 
50 % gewährt.
Plattdütsche Klöönrunn vom AKL
An de 17. März, Namiddags um Klock fief dröppt sik de plattdütsche Klöön-
runn wedder in Unewatt in dat Marxenhus. Klaus Heinrich Nissen ut Quern-
Dingholt vertellt över sien Arbeit mit junge Buern in Uganda un wiest Licht-
biller. Jeder een ist hartlich willkommen. 
Ausblick auf dem kommenden Monat (April 2016):
Am Dienstag, dem 12.04.2016 findet um 20.00 Uhr im großen Sitzungssaal, 
Amt Langballig die diesjährige Mitgliederversammlung statt.
Bella Italia! Vitalstoffreich -Vollwertig und Lecker! (67)
Wir kochen und backen raffinierte Rezepte aus der italienischen Küche: 
Pizza, Salate, Pasta und vieles mehr....Do., 14.04.2016, 18.00 – 22.00 Uhr
Kochen für Männer (76) 
Die Kochgruppe trifft sich unter der Leitung von Herrn Ralf B o h l, Glücks-
burg, in der Grundschule Munkbrarup, Schulküche. Gäste sind herzlich 
willkommen. Eine Anmeldung ist jedoch erforderlich! Je Abend – 9,00 Euro 
Teilnehmergebühren (zuzügl. Lebensmittelumlage), Do., 21.04.2016, 18.30 
– 22.00 Uhr
Floristik-Kurs „Dekorationen aus Draht, Moos und Heu“, (9) die 
Ihr Zuhause Verschönern, Mo., 11.04.2016, 18.30 – 20.30 Uhr,Inke P l i t t, 
„Blumen Rosenrot“,Langballig, Jugendraum ( JUDZ), Langballig, 1 Termin 
– 6,80 Euro (zuzügl. Materialkosten)

Märchenerzählung
„Was die Karawane erzählt…“
Freitag, 04. März 2016 - 19.00 Uhr - Station L, Langballig mit 
Klaus Rudolf Dörre, Quern - Märchenerzähler
Orientalische Märchen und Geschichten voll Zauber und Zärtlich-
keit, von Lust und Liebe, von Sehnsucht, Treue und Schmerz. Ein 
heiter, sinnlich, spannender Märchenabend für Erwachsene. Ein-
fühlsam verbunden mit den Oberton-Klängen des Monochordspiels.
Eintritt: 10,00 Euro (Vorverkauf: Bürgerbüro Amt Langballig)
Geschäftsstelle Amtskulturring Langballig e. V., Süderende 1, 
24977 Langballig (Tel.: 0 46 36 / 88 80, FAX: 0 46 36 / 88 37 
E-Mail: amtskulturring@langballig.de)

Lesung mit Claudia Schwartz,
begleitet auf dem Kontrabass von Shaul Bustan.
Sonntag, 20. März 2016 - 19.00 Uhr - Marienkirche Grund-
hof. „Ich glaube immer an den tieferen Sinn dieses Lebens“. 
Das denkende Herz der Baracke: Die Tagebücher 1941-1943 
von Etty Hillesum. Noch nicht 30 Jahre alt, wurde die nieder-
ländische Jüdin Etty Hillesum 1943 in Auschwitz ermordet. Ihre 
Tagebücher sind ein außergewöhnliches Zeugnis der Menschlich-
keit. Sie erzählen von einem tiefen Glauben an das Gute in jedem 
Menschen, Vertrauen in Gott und einer unerschöpflichen Freude 
am Leben. Eintritt: 10,00 Euro, Kartenvorverkauf: Amt Langballig, 
Bürgerbüro/Geschäftsstelle
Geschäftsstelle Amtskulturring Langballig e. V., Süderende 1, 
24977 Langballig (Tel.: 0 46 36 / 88 80, FAX: 0 46 36 / 88 37 
E-Mail: amtskulturring@langballig.de)
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Malerei 
SÖNNICHSEN
Inh. Petra Sönnichsen

    0 46 36 - 977 11 53
Ranmark 5 · 24977 Ringsberg
g

Kultur und Veranstaltungen

Jans
Gartenservice
Evert-Jan Laabs

Ostertoft 16 · Dollerup
Telefon 0 46 36 - 7 07
Handy 0160-2313707
E-Mail
JansGartenservice@t-online.de

Frühjahr-, Herbst-
und Ganzjahrespflege

Pflanzarbeiten

Rasenpflege

Kleine Pflasterarbeiten

Terrassenpflege

Gehölzschnitt

Mitteilungen der Kreismusikschule – März 2016
Aktuelles im März 2016
Rhythmus & Farbe - Audiovisuelle Performance: Schauen, erleben 
und mitmachen
Am Samstag, den 5. März, ab 15 Uhr laden die bildende Künstlerin Frie-
derike Thomaschki und der freischaffende Schlagzeuglehrer Lennart Ben-
dixen mit freundlicher Unterstützung der Kreismusikschule und der VHS 
Mittelangeln zu ihrer zweiten gemeinsamen audiovisuellen Performance 
ein. Der erste Teil dieses spannenden Nachmittags gilt der Präsentation der 
Arbeitsergebnisse ihrer Schülerinnen und Schüler. Umgeben von bildne-
rischen Werken aus den Kunstkursen für Kinder und Erwachsene von Frie-
derike Thomaschki, Atelier Kunstfried in Rüde, bringen Lennart Bendixens 
Schlagzeugschüler/innen ab 15.30 Uhr ihr Können zu Gehör. Im zweiten 
Teil ab ca. 17.30 bis 18.30 Uhr animieren die beiden Künstler experimentier-
freudige Besucher zu dem interaktiven Experiment „Percussive Painting“, 
in dem sie auf unterschiedlichen Instrumenten Klänge selbst erzeugen und/
oder zeichnerisch malend darauf reagieren können. In diesem akustischen 
und bildnerischen Interagieren verschmelzen beide Kunstformen zu einer. 
Jede/r Neugierige auch ohne Vorkenntnisse ist willkommen. Wer auf den Ge-
schmack gekommen ist, kann direkt im Anschluss eine Percussion-Session 
erleben, die den Pavillon gewiss zum Brodeln bringen wird. Mitmachen ist 
erwünscht, der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. Die Ausstel-
lung der Bilder ist am 5.3. zur Vernissage und am 6. März von 11.00-15.00 
Uhr geöffnet. Friederike Thomaschki wird an beiden Tagen anwesend sein 
und über ihre Arbeit und die neuen Atelier- und Volkshochschulkurse infor-
mieren. Ort: Pavillon des „Kulturzentrum Alte Schule Satrup“, Flensburger 
Straße 4, Mittelangeln.
Das Kleine Instrumentenkarussell dreht sich seit dem 11. Februar 
- Kinder im Vorschulalter und 1. Schuljahr können noch einsteigen! Hier 
werden Instrumente vorgestellt und ausprobiert, z.B. Trommeln und andere 
Perkussionsinstrumente, Blockflöte, Gitarre, Klavier und Ukulele. Weitere 
Bausteine des Kurses sind Grundlagen der Musiklehre, Rhythmussprache, 
Lautstärken und Tonhöhen, Singen und Sprechtexte. Das Erleben musi-
kalischer Phänomene steht im Vordergrund! Der Kurs dauert bis zu den 
Sommerferien. Donnerstag, 14.30 - 15.15 Uhr, Kulturzentrum Alte Schule 
Satrup, Flensburger Str. 4, Raum 111, Ltg: Brita Lange-Kauth, Kursgebühr: 
€ 25,-/Monat, Anm. s.u.
Musikgarten für Kinder ab 18 Monate mit einem Erwachsenen (40 Mi-
nuten, € 22,-/Monat):
Satrup: Montag, 10.00-10.40 Uhr, Donnerstag, 15.15-15.55 Uhr, und Frei-
tag, 15.00-15.40 Uhr, Kulturzentrum Alte Schule Satrup
Husby: Dienstag, 16.20-17.00 Uhr, Grundschule
Steinbergkirche: Mittwoch, 15.00-15.40 Uhr, Grundschule

Musikalische Früherziehung ab 4 Jahre (45 Minuten, € 25,-/Monat)
Satrup: Freitag, 14.00-14.45, Kulturzentrum Alte Schule Satrup
Steinbergkirche: Mittwoch, 15.45-16.30, Grundschule
Ausblick:
Großes Instrumentenkarussell beginnt am 14. April – jetzt anmelden!
Unter fachlicher Anleitung können Kinder im Grundschulalter erste Erfah-
rungen auf Instrumenten sammeln. Von Mitte April bis zu den Sommerferien 
besuchen die Kinder für jeweils zwei Termine eine von sechs Lehrkräften: Kla-
vier, Blockflöte, Gitarre, Querflöte, Klarinette/Saxofon, Geige. Das Große In-
strumentenkarussell beginnt mit der Einführungsstunde am Donnerstag, 14. 
April, um 15.30 Uhr im Pavillon des „Kulturzentrum Alte Schule Satrup“. Der 
Unterricht findet danach wöchentlich bis zu den Sommerferien überwiegend 
donnerstags von 15.30 bis 16.10 Uhr statt in verschiedenen Räumen der Alten 
Schule, Flensburger Straße 4. Kosten: € 36,-/Monat. Anm. s.u.
Weiterhin nimmt die Musikschule gerne Anmeldungen für alle Unterrichts-
fächer entgegen. Bei der Erstaufnahme in die Kreismusikschule wird ein 
Aufnahmeentgelt in Höhe von € 15,- erhoben (auch hier gilt die Familiener-
mäßigung). In allen Fächern kann eine bezahlte Probezeit (ein Kalender-
monat) genutzt werden. Für alle Unterrichtsformen können auf Antrag in-
dividuelle Sozialermäßigungen ermittelt und zudem Bildungsguthaben 
aus dem Teilhabepaket der Bundesregierung eingesetzt werden! Außerdem 
gilt grundsätzlich eine Ermäßigung bei Belegung mehrerer Fächer in einer 
Familie (bis zu 75 %).
Bezirk Mittelangeln
Leitung: Ulrich Matthaei · Tel. 04633-1519 
E-Mail: info@kms-mittelangeln.de · Internet: www.kms-mittelangeln.de
Büro der Kreismusikschule in Schleswig
Tel. 0 46 21 - 96 01 18 · Fax. 0 46 21 - 96 01 30
E-Mail: kms@schleswig-flensburg.de
Website: www.kms-schleswig-flensburg.de

Plattdüütsch op’n Scheersbarg
Kinner un junge Lüüd wiest wat op Platt
36. Niederdeutsches Spielgruppentreffen
Am Sonnabend, 5. März ab 9 Uhr, treffen sich zum 65. Mal niederdeut-
schen Spielgruppen und präsentieren kleine Theaterstücke und Sketche „op 
Platt“. Zum Rahmenprogramm gehören auch eine Bewegungsaktion, die 
Möglichkeit zum Austausch mit den Gruppen, ein Imbiss zwischendurch 
und ein plattdeutsches Quiz für Kinder. Theatergruppen die kleine platt-
deutsche Stücke präsentieren möchten sind dringend noch gesucht! Auch 
andere Darbietungen in platt sind herzlich willkommen. Meldungen gerne 
per Mail an info@scheersberg.de oder telefonisch unter 0 46 32 / 8 48 00. 
Die Akteure freuen sich schon heute auf viele Zuschauer! Der Eintritt ist frei. 
Weitere Informationen unter www.scheersberg.de
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„Hip Hop Nonstop!“ Tanzwerkstatt für jun-
ge Menschen ab 13 Jahren vom 04. bis 06. 
März 2016
In der Internationalen Bildungsstätte Jugendhof Scheersberg steht am 
Wochenende vom 4. bis 6. März das Hip-Hop-Tanzen auf dem Programm! 
Junge TänzerInnen ab 13 Jahren können hier neue Hip Hop Moves lernen, 
die nach und nach zu einer Choreografie zusammengefügt werden. Heraus 
kommt ein Tanz, der sich sehen lassen kann! Wer also Lust auf ein Wochen-
ende voller Musik, Spaß, Tanz und nette Leute hat, meldet sich an unter 
www.scheersberg.de . Auch weitere Infos sind hier zu finden.

Filmfit im Unterricht
Für Lehrkräfte und Multiplikatoren vom 4. bis 6. März 2016
Vom 4. bis 6. März findet in der Internationalen Bildungsstätte Jugendhof 
Scheersberg ein Fortbildungswochenende für Lehrkräfte und Multiplika-
toren zur Filmbildung statt. Es werden Grundlagen, Beispiele und Anre-
gungen für den Film- und Medienunterricht vermittelt. Der Schwerpunkt 
liegt auf der Filmanalyse, aber auch praktische Einheiten werden erlernt. 
Anmeldungen bitte unter www.scheersberg.de
In Koopertation mit der LJF, mit IQSH-Zertifikat.

„Der Anfang aller Dinge“
Schwarzlichttheaterwerkstatt in den Osterferien für Kinder von 12 
bis 15 Jahren 30.März bis 03. April 2016
Bekanntlich war am Anfang nichts, aber was kam dann? Mit Schwarzlicht 
kann alles entstehen. Der Phantasie ist keine Grenze gesetzt. Dinge können 
scheinbar schwerelos durch Raum und Zeit fliegen, alles kann mit Hilfe 
des Zauberlichts erschaffen werden. Eigene Geschichten können hier auf 
die Bühne gebracht werden. Kinder im Alter von 12 bis 15 Jahren, die gerne 
Theater spielen möchten, dabei aber unsichtbar bleiben wollen und zusätz-
lich gerne malen und philosophieren sind in der Internationalen Bildungs-
stätte Jugendhof Scheersberg an diesem Wochenende genau richtig! Die 
Leitung hat Beatrix Nierade, freischaffende Kulturpädagogin. Anmeldungen 
und weitere Infos bei beatrix.nierade@posteo.de

Theatertage für Kinder von 8 bis 11 Jahren 
„Mein Traum vom Leben“
30. März bis 03. April 2016 (Osterferien)
Das Leben ist bunt, sagt man! Mal glücklich, mal traurig, mal laut und mal 
ganz leise. Träume sind immer dabei, alles kann erträumt werden, alles 
kann anders sein als in der Realität. Wie sieht es aus in den Träumen? Kin-
der im Alter von 8 bis 11 Jahren können ihre Träume in der Osterferienwo-
che vom 30. März bis zum 4. April auf die Bühne bringen. Fünf Tage lang 
Geschichten erfinden und spielen. Die Schauspieler Imke Trommler und 
Matthias Hufnagel, beide aus Hamburg,zeigen den jungen Künstlern was 
man benötigt um in andere Rollen zu schlüpfen. Diese Theatertage finden 
in der Internationalen Bildungsstätte Jugendhof Scheersberg statt und sind 
eine Kooperationsveranstaltung mit der LAG Spiel. Unterstützt vom Lions 
Club Flensburg-Schiffbrücke. Anmeldungen bitte unter www.scheersberg.de 
. Weitere Infos auch unter 0 46 32 / 8 48 00

Der Nordangler Sängerbund lädt ein
Gastgeber der Delegierten-Tagung 2016 des Nordangler Sängerbundes 
(NASB) ist am 11. März 2016 um 15:30 Uhr im Bahnhofshotel in Sö-
rup der Gemischte Chor Sörup. Dieser Chor kann auf eine Vereinsgeschichte 
von 112 Jahren zurückblicken.
Auf der Tagesordnung stehen mehrere Regularien: die Wahlen der/s 1. 
Vorsitzende/n, der/s Schriftführerin/s und des/r 3. Beisitzers/in, die Vorlage 
des Kassenberichtes, die Prüfung der Jahresrechnung 2015. Die Ehrungen 
von Sänger/innen für 50, 60 und 70 Jahre wird erfolgen und Bürgermeister 
Dieter Stoltmann wird in einem Beitrag die Gemeinde Sörup vorstellen.

„Pimp my film“
Eine Filmwerkstatt zum Thema Spezialeffekte für junge Leute von 
13 bis 27 Jahren vom 29. März bis 03. April 2016 in den Osterferien
Filmlook, Feuerbälle oder schwebende Menschen: Die Filmwerkstatt „Pimp 
my film“ vom 29. März bis 3. April in der Internationalen Bildungsstätte Ju-
gendhof Scheersberg bietet jungen Leuten von 13 bis 27 Jahren die Möglich-
keit praktisch die Möglichkeiten der Computereffekte mit dem Programm 
„After effects“ kennen zu lernen. Selber filmen, schneiden, vertonen und 
Effekte schaffen! Der Preis für den Workshop inkl. Unterkunft und Verpfle-
gung liegt bei 195 EUR. Anmeldung und Informationen unter www.scheers-
berg.de oder 0 46 32 / 84 80 - 0. Eine Kooperation mit dem Landesverband 
Jugend und Film Schleswig-Holstein (LJF).
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Der zweite Teil – das traditionelle Chorkonzert aus diesem Anlass - findet 
um 20:00 Uhr ebenfalls im Kreisbahnhofshotel Sörup statt.
„Comedian Harmonists – damals und heute“, der Gemischte Chor 
Sörup führt auf. Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten. Kommen 
Sie und hören Sie. Sie sind herzlich eingeladen!
Brigitte Schirrmacher für den Nordangler Sängerbund

„Comedian Harmonists - damals und heute …..“
unter dieses Motto stellt der Gemischte Chor Sörup sein aktuelles Konzert-
programm. In bewährter Weise werden Musik und unterhaltende Texte ver-
bunden und geben Einblick in die Geschichte und den Werdegang der ersten 
„Boygroup“ Deutschlands.
Bekannte Gassenhauer wie „Veronika, der Lenz ist da...“ oder „Mein kleiner 
grüner Kaktus…“ stehen genauso auf dem Programm wie „Wochenend‘ 
und Sonnenschein“. Es gibt zwei Möglichkeiten, dieses abwechslungsreiche 
Programm zu hören:
• am 11. März 2016 um 20 Uhr im Kreisbahnhofshotel in Sörup 
• am 20. März 2016 um 17 Uhr im Allmanns-Kroog in Sterup. 
Dazu sind alle herzlich eingeladen! Der Eintritt zu dem Konzert ist frei.
Gemischter Chor Sörup Marlies Jung, Schriftführerin

Seniorenfahrt in den Spreewald
Die Senioren des Kreises Schleswig-Flensburg fahren mit dem Bus 
vom 23.07. bis 27.07.2016 in den Spreewald.
Und wer fährt mit?
Wir möchten alle zu dieser Fahrt einladen. Im Fahrpreis von nur 475,00 
Euro sind Halbpension und alle Eintrittsgelder laut Programm enthalten.
Programm: Geführte Rundfahrt in der Region, Spreewaldkahnfahrt, Stadt 
Cottbus, geführte Fahrt nach Bad Muskau mit Besuch der Confiserie Felicitas.
Anmeldungen an: Timm Heinrich - Talblick 6 - 24960 Munkbrarup - Tele-
fon: 0 46 31 – 81 68 - E-Mail: theinrich@foni.net

Kirchengemeinde Grundhof
Anmeldung der neuen Konfirmanden
Mo. 7. März 17.00 Uhr im Pater-Daniel-Haus in Grundhof
Do. 10. März 17.00 Uhr im Pater Daniel-Haus in Grundhof
Nach den Sommerferien beginnen die neuen Gruppen mit dem Konfir-
mandenunterricht. 
Der Unterricht dauert ein Jahr. Alle Jugendlichen, die im April 13 Jahre alt 
sind können sich zum Konfirmandenunterricht anmelden. 
Die zunehmende Belastung der jugendlichen durch die Schule hat auch 
Auswirkungen auf den Konfirmandenunterricht. Auch in diesem Jahr be-

ginnt der Unterricht nicht im Mai, sondern erst nach den Sommerferien. 
Notwendig wurde diese Verschiebung , um auf die vielen schulischen Veran-
staltungen zu reagieren, die im Frühsommer den Konfirmandenunterricht 
sehr behindert haben. Um die Fehlzeiten auszugleichen wird es nun in den 
Herbstferien eine einwöchige Fahrt geben. (16.- 22. Okt 2016)
Anmeldungen zum Konfirmandenunterricht werden am Mo. den 7. März 
und am Do. 10. März jeweils um 17.00 Uhr im Pater-Daniel-Haus in Grund-
hof entgegen genommen. Für die Anmeldung bitte das Stammbuch und 
- wenn vorhanden – die Taufdaten mitbringen. Wer zu beiden Terminen 
verhindert ist wird gebeten sich telefonisch im Pastorat anzumelden. 
St. Marienstiftung Grundhof
Hauptversammlung am 15. März, 20.00 Uhr
Die St. Marienstiftung Grundhof hat ein bewegtes 2015 hinter sich. Wir 
konnten viele Familien unterstützen und dadurch vor allen Dingen die Le-
benssituation von Kindern verbessern. Durch Kontakt und die gute Zusam-
menarbeit mit dem Amt, Schulen, Kindergärten und dem Lionsclub konnte 
vielen Menschen geholfen werden.
Doch nicht zuletzt ist unsere Arbeit nur möglich durch die vielen Spende-
rinnen und Spender, die die St. Marienstiftung unterstützt haben. Vielen 
Dank, dass Sie an uns gedacht haben. Nur durch ihre Spenden konnten wir 
in diesem Jahr so viel Hilfe leisten.
Alle, die sich über die St. Marienstiftung informieren möchten, Fragen ha-
ben oder unterstützen möchten, sind zur Hauptversammlung am 15. März 
um 20.00 Uhr im Pater-Daniel-Haus Grundhof herzlich eingeladen.
Andrea Stoltenberg, Vorsitzende des Stiftungsausschusses
Gottesdienste in der Grundhofer Kirche
Laetare
6. März 2016, 11.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Pastorin Susanne Ulrichsen, Orgel Dr. Bernd Peters
Judica 
13. März 2016, 11.00 Uhr: Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
Pastor: Arne Gerundt; Orgel Matthias Schmidt
Palmsonntag
20. März 2016, 11.00 Uhr: Gottesdienst 
Prädikantin Heidemarie-Krause Langenheim; Orgel Matthias Schmidt
Gründonnerstag
24. März 2016, 19.00 Uhr Taize-Gottesdienst in Glücksburg 
(in Grundhof findet kein Gottesdienst statt)
Karfreitag
25. März 2016, 11.00 Uhr: Gottesdienst 
Pastor Arne Gerundt, Orgel Matthias Schmidt
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Osternacht
26. März 2016, 22.30 Uhr: Feier der Osternacht bei Kerzenschein
Pastor Arne Gerundt, Orgel Matthias Schmidt
Ostersonntag, 
27. März 2016, 11.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Arne Gerundt, Orgel Dr. Bernd Peters
Ostermontag,  
28. März 2016, 11.00 Uhr: Familiengottesdienst
Pastor Arne Gerundt,
Quasimodogeniti 
3. April 2016, 11.00 Uhr: Gottesdienst 
Orgel Matthias Schmidt; Pastor Arne Gerundt,

zum Seniorennachmittag der Kirchenge-
meinde Grundhof
lädt der Seniorenausschuss am 2. März 2016 um 14.30 Uhr ein, in das 
Propst-Jacobsen-Haus nach Langballig. Nach einer kurzen Andacht und 
der Kaffeetafel wird uns Beate Dieterich aus Langballig aus dem Leben und 
Wirken von Matthias Claudius berichten; dabei werden sicher auch uns be-
kannte Lieder und Gedichte zu Gehör kommen.
Alle Interessierten sind herzlich zu dem Nachmittag geladen.

Arbeitskreis Kirchspielchronik Grundhof
Der Arbeitskreis Kirchspielchronik Grundhof lädt 
alle Mitglieder und Interessierten zur Mitgliederver-
sammlung am Dienstag, d. 15. März 2016 um 19.30 
Uhr in den Grundhof-Krug ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahl eines Kassenprüfers
6. Verschiedenes
Nach den Regularien steht das Thema „Krieg – Flucht – Ankommen, der 
Alltag in der Nachkriegszeit“ auf der Tagesordnung. Ein Thema, das heute 
so aktuell ist wie vor 70 Jahren. Es stellt sich sofort die Frage „Wie hat man 
es damals geschafft? Die Statistik zeigt, dass fast alle Dörfer 1946 mehr als 
doppelt so viele Einwohner hatten als 1939. Wir haben einiges Material in 
unserem Archiv gefunden, mit dem wir die damalige Situation vorstellen 
wollen. Gefragt sind aber auch Zeitzeugen, die diese Zeit miterlebt haben. 
Sie kommen unbedingt zu Wort. Auch wer noch Fotos von „damals“ hat, 
ist herzlich willkommen. Damit wir die Fotos auch auf der Leinwand zeigen 
können, möchten wir sie vorher einscannen. Deshalb wäre es gut, wenn sich 
die Fotobesitzer vorher melden – Tel. 0 46 36 / 5 72. Also, jeder Interessierte 
ist herzlich eingeladen. 

Gemeinsam Nähen mit Frauen aus unter-
schiedlichen Kulturen
In der Kirchengemeinde Grundhof gibt es seit letztem Dezember einen inter-
nationalen Nähtreff für Frauen. Jeden Dienstag treffen sich im Pater Daniel 
Haus von 20.00 bis 22.00 Uhr 12 bis 20 Frauen aus dem gesamten Amtsge-
biet, um gemeinsam zu Nähen. Es entstehen nicht nur schöne Stücke, son-
dern auch Kontakte und Sprachkenntnisse werden gefestigt. Mit viel Spaß 
erleben wir, wieviel wir Frauen gemeinsam haben und wie Verständigung 
ohne viele Worte möglich ist. Diese Gruppe gibt die Möglichkeit, Frauen 
aus unterschiedlichen Kulturkreisen kennen zu lernen und zu treffen. Wir 
möchten hiermit einen kleinen Teil zur Integration und Begegnung bei-
tragen. Frauen, die Spaß am Nähen haben und andere beim Nähen durch 
kleine Anleitung oder Hilfe unterstützen würden, sind herzlich willkommen. 
Besonders hilfreich wäre es, wenn jemand aus Wees und Umgebung dazu 
kommen würde, die sich vorstellen könnte zwei Frauen eine Mitfahrgele-
genheit zu bieten. Information und Kontakt: Andrea Stoltenberg 0 46 36 
- 979 86 41 oder andreastoltenberg@web.de
Andrea Stoltenberg und Team

Mitgliederversammlung des Orgelbauver-
eines Grundhof
Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden Bernd Wunder erläuterte 
Werner Schillies eindrucksvoll den derzeitigen Zustand der Orgel. Sein Re-
sümee: Vor allem durch den Umbau vor ca. 50 Jahren befindet sich die Or-
gel in einem sehr schlechtem und äußerst störanfälligen Zustand. Damals 
wurden minderwertige Materialien verwendet und die Orgel „elektrifiziert“, 
d. h. die Registrierung wurde damals durch den Einbau von E-Motoren 
verändert. Außerdem wurde die Holztraktur (Verbindung von den Tasten 
zu den Pfeifen) durch Aluminiumstäbe und Kunststoffe ersetzt. Teilweise 
wurde bei dem Umbau Sperrholz verwendet und die Tastatur mit Kunststoff 
belegt. Der Gebläsemotor ist nach Aussage des Orgelsachverständigen ein 
„Methusalem“ – mindestens 70 Jahre alt. All diese Gegebenheiten können 
dazu führen, dass die Orgel jederzeit völlig ausfallen kann. Die Motoren 
haben eine endliche Lebenszeit und es gibt sie nicht mehr auf dem Markt. 
Also wird jede Reparatur entsprechend teuer. Auch führen die Verwendung 
der nichttauglichen Materialien und die großen Temperaturunterschiede 
in der Kirche zur Gefahr von Schimmelbildung in der Orgel. Eine solche 
zu beseitigen zieht enorme Kosten nach sich. Es muss also dringend etwas 
passieren. Um jedoch eine Planung für die Restaurierung zu erarbeiten, 
muss zunächst ein Baugutachten erstellt werden, damit auch die Belange 
des Denkmalschutzes berücksichtigt werden können. Dieses Gutachten ist 
durch Beschluss des Kirchengemeinderates am 14.01.2016 in Auftrag gege-
ben. Werner Schillies veranschaulichte seinen Vortrag mit eindrucksvollen 
Bildern aus dem Innern der Orgel, die den derzeitigen Zustand deutlich 
sichtbar machten.
Rudolf Schlüter stellte dann die Aktivitäten des Jahres 2015 noch einmal he-
raus und unterstrich, dass der Orgelbauverein hier ein anspruchsvolles und 
vielfältiges Programm durchgeführt hat. Der Kassenbestand ist im vergan-
genen Jahr um ca. 12.000 € gewachsen. Er beträgt derzeit 46.513,95 €. Es 
ging an dieser Stelle noch ein herzlicher Dank an alle kleinen und großen 
Spender und an alle, die durch ihren Einsatz mit dazu beigetragen haben.
Nach dem Bericht der Kassenprüfer wurde der Vorstand entlastet.
Sodann wurde Reinhard Miether aus dem Vorstand verabschiedet, da er 
aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr jederzeit einsatzfähig ist. Bernd 
Wunder dankte ihm für seine Arbeit und überreichte ihm ein Orgelweinprä-
sent und Birthe Miether einen Blumenstrauß.
Als Nachfolger wurde Rainer Tedt in den Vorstand gewählt.
Für das Jahr 2016 gab Rudolf Schlüter folgende schon feststehende Termine 
bekannt:
am Mi. 27. Juli 19 Uhr „Musica sacra“ aus Anlass der Wiederkehr der Or-
gelweihe 1763, am Sa. 17. Sep. findet wieder eine Orgelsafari statt. Ziel – St. 
Salvator Pellworm, am Sa. 8. Okt. 19 Uhr Benefizkonzert mit dem Frau-
enchor „Vrouwer Vocaal“ aus Gouda und am Mi. 7. Dez. 19 Uhr findet ein 
Adventssingen in St. Marien statt.
Weiterhin hat sich Elke Hansen aus Grundhof bereit erklärt, einen Hoffloh-
markt zugunsten der Orgel durchzuführen. Auch ist noch ein Konzert „Or-
gel & Bläser“ mit dem Ensemble „Piffari“ aus Flensburg im Herbst geplant 
und im Sommer sollen wieder Kirchenführungen und auch Orgelführungen 
stattfinden. Diese Termine werden bekanntgegeben, sobald sie feststehen.
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Neues von der Sozialstation 
2012 habe ich meine Mitarbei-
terinnen gebeten, mir ein paar 
wahre Begebenheiten aus der 
Pflege aufzuschreiben, da Be-
richte unsere Arbeit viel besser 
beschreiben, als nur die Gesetze. 
Dienstbeginn um 8:00 Uhr morgens, was erwartet mich heute?
Gegen 9:00 Uhr ein Anruf aus dem Krankenhaus: Fr. R. soll am Nachmittag 
entlassen werden. Sie hat beide Arme gebrochen und in Gips. Wir möchten 
helfen, damit sie wieder nach Hause kann. Ein Anruf bei der Krankenkasse, 
ob die Einsätze bezahlt werden. Eine Aussage von der Mitarbeiterin der Kas-
se: “Es tut mir leid, dafür gibt es in unserem Leistungskatalog keinen Titel! 
Fr. R. fällt durch das soziale Netz.“
Und wieder einmal müssen wir erfahren, wie dringend an manchen Stellen 
Hilfe von Nöten ist und wie wenig wir manchmal tun können, da uns immer 
wieder bürokratische Hürden in den Weg gelegt werden.
Fr. R. musste ohne finanzielle Unterstützung der Krankenkasse in ein Se-
niorenheim.
Nun ist es soweit. Das neue Krankenhausstrukturgesetz hat diese Hürde ab-
gebaut. Mit dem neuen Gesetz ist es der Krankenkasse möglich, eine unter-
stützende Leistung zu finanzieren. Der Umfang der unterstützenden Hilfe ist 
individuell verschieden und muss immer von der Krankenkasse genehmigt 
werden. Auch ist es jetzt möglich, ohne Pflegestufe eine Kurzzeitpflege in 
einem Heim zu erhalten. Das Gesetz hat sich auch mit der Nachsorge bei 
ambulanten Operationen oder Therapien (z. B. Chemotherapie) befasst und 
eine Versorgungsmöglichkeit aufgebaut, um den Betroffenen in den eigenen 
Häuslichkeiten zu helfen und die Angehörigen zu entlasten. 

Förderverein übergibt Wal-
ker an das Haus Nordangeln
Langballig (ftb) - „Das unterstützen wir“, sagte 
Petra Neuhaus vom Förderverein für die Diakonie Sozialstation, als sie auf 
dem Herbstmarkt im Haus Nordangeln von dem dringenden Bedarf eines 
Walkers für das Senioren- und Pflegezentrum erfuhr. „Ein Walker kann bei 
demenzerkrankten Bewohnern, die einen starken Bewegungsdrang in sich 
tragen, aber eine hohe Sturzgefahr besteht, eingesetzt werden. Aber auch 
bewegungseingeschränkte Bewohner, die mobiler werden möchten, kön-
nen diese Gehhilfe nutzen“, berich-
tet Marina Elbert, stellvertretende 
Einrichtungsleiterin des Hauses. 
„Leider wird die sehr kostspielige 
Gehhilfe von den Krankenkassen oft 
nicht finanziert.“
„Wir haben uns sehr gefreut, dass 
wir da helfen konnten“, berichtet 
Petra Neuhaus, Vorsitzende des För-
dervereins der Sozialstation Grund-
hof-Munkbrarup. „Die Spenden unserer Mitglieder kommen da an, wo Hilfe 
benötigt wird.“ Der Förderverein wurde 2014 gegründet und unterstützt 
Bedürftige im Amt Langballig. Der Förderverein trägt sich durch freiwillige 
Mitgliederbeiträge. (Quelle: Angelner-Nachrichten)

Es ist positiv zu sehen, wie die neue Gesetzgebung versucht, Lücken in der 
Versorgung zu schließen und wir sind sehr gespannt, wie sich dies auf die 
Genehmigungen der Leistungen auswirkt. Bei Fragen in Bezug auf die Pfle-
ge oder die Betreuung stehe ich Ihnen gern unter den Telefonnummern: 
04636 - 9 74 80 und 04631 - 62 22 77 zur Verfügung. 
Selbstverständlich können Sie uns auch per E Mail erreichen: 
info-sozialstation-langballig@diako.de 
Anne –Katrin Jürgensen  (Pflegedienstleitung)

Ev. Luth. Kirchengemeinde Munkbrarup
Gottesdienste immer um 09:30 Uhr.
Freitag, 04. März 19.00 Uhr Weltgebetstagsgot-

tesdienst der Frauen aus Kuba 
Sonntag, 06. März 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pn. 

Ulrichsen 
Sonntag, 13. März  09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pn. Ulrichsen
Sonntag, 20. März 09.30 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Krause-

Langenheim
Karfreitag, 25. März 09.30 Uhr Gottesdienst, Pn. Ulrichsen und 

Präd. Krause-Langenheim
Ostersonntag, 27. März 06.00 Uhr Gottesdienst am Labyrinth, Pn. Ul-

richsen
 09.30 Uhr Gottesdienst, Pn. Ulrichsen
Ostermontag kein Gottesdienst in Munkbrarup
Weltgebetstag 2016 aus Kuba: 
Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf
Seit Jahrzehnten fasziniert und polarisiert die Karibikinsel Kuba Menschen 
auf der ganzen Welt.
In der Gottesdienstordnung zum Weltgebetstag 2016 kommen christliche 
Frauen aus Kuba zu Wort. Sie erzählen uns von ihrem Land, ihrem Glauben, 
ihren Sorgen und Hoffnungen. Das Miteinander der Generationen haben 
die kubanischen Christinnen ins Zentrum ihres Gottesdienstes gerückt.
Kinder symbolisieren in der Bibelstelle im Markusevangelium (dort lässt 
Jesus die Kinder zu sich kommen und segnet sie) alle Menschen, die im 
Abseits stehen. Was können wir dazu tun, dass niemand ausgegrenzt wird? 
Wie schaffen wir es, dass die Generationen gut zusammen leben und dass 
alle unsere Gesellschaft mitgestalten können?

Lassen Sie uns im Gottesdienst am Freitag, 4. 
März 2016 um 19.00 Uhr in der St. Lauren-
tius- Kirche zu Munkbrarup dazu mehr von 
den Frauen aus Kuba erfahren. Herzliche Ein-
ladung! Wir laden vorher um 18.00 Uhr zu 
einem kleinen „Willkommens-Cafe“ in der 
Kirche ein. Königspalme, Pferdekarren und die 
Farben der Flagge Kubas. Das Titelbild zum Welt-
gebetstag 2016 zeigt viel „typisch Kubanisches“. 
Das Bild der jungen Künstlerin Ruth Mariet 
Trueba Castro erinnert an eine geöffnete Tür 

oder ein Kirchenfenster. Es nimmt uns mit hinein in ihr Heimatland Kuba. 
Frauen aus Glücksburg und Munkbrarup, junge und alte, haben zusammen 
mit Frau Pastorin Ulrichsen den Gottesdienst für Sie/Euch vorbereitet und 
sagen 
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Grundstücks- u. Großflächenpflege
Rasenmähen und Vertikutieren 
Gehölzschnitt, Zaun schneiden.
Buschschreddern ! Noch Termine frei !
Klaus Ohlsen
Osterlück 10 · 24977 Langballig
Telefon 0 46 36 - 96 50
Mobil: 01 70 - 5 88 16 65

Ihr Werbepaket:

Visitenkarten, Flyer, 

Autobeschriftung, Schilder,

Webseite… alles aus einer Hand  

                                        – alles von uns !

Fon. 0 46 34 - 9 33 44  |     info@lassen-werbung.de
Husby | Ringstraße 29 | www.lassen-werbung.de 

Folgekennzeichen

für Fahrradträger, Anhänger

sofort abholbereit

PASSFOTOS
www.Lorenzen-Dollerup.de

Hauptstr. 14 - 24989 Dollerup
Tel. 0 46 36 / 5 95

Di., Mi. + Do.
von 9 - 12  + 15 - 18 Uhr

„Herzlich Willkommen“ Freitag, 4. März ! 
Für das Vorbereitungs-Team Regina Maack
Gemeinschaftshaus St. Laurentius Wohnanlage Brombeerhof Munkbrarup
jeweils von 15 – 16-30 Uhr
1. Montag im Monat Spielenachmittag
3. Montag im Monat Andacht
Nachmittag der Begegnung im Brombeerhof Munkbrarup
Am Mittwoch, den 2. März von 15 – 17 Uhr im Gemeinschaftshaus Brom-
beerhof 6 in Munkbrarup. Das Thema entnehmen Sie bitte der Tagespresse.
Anmeldung zum Konfirmandenunterricht
Konfirmation 2018
Der Unterricht beginnt nach den Sommerferien und führt zur Konfirmation 
im Mai 2018. Dazu sind 60 Unterrichtsstunden verpflichtend, die die Teil-
nahme an den Freizeiten einschließen. Ein monatlicher Gottesdienstbesuch 
wird erwartet. Für die Planung und den Informationsfluss ist es gut, sich 
bereits jetzt im Kirchenbüro (auch gern per E-Mail) anzumelden:
Telefon: 0 46 31 - 87 14
Kirchenbuero@munkbrarup.kkslfl.de
Seniorentanz mit Dorit Nielsen
Montag von 15-16.30 Uhr (14tg.) in der St. Laurentius Wohnanlage mit 
Dorit Nielsen.
Handarbeitskreis Munkbrarup
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 15 – 17 Uhr.
Anneliese Trautwein, Tel: 0 46 31 – 85 30
Chor Munkbrarup
Der Chor trifft sich montags um 20.15 Uhr im Gemeinschaftshaus der St. 
Laurentius Wohnanlage, Brombeerhof 6, unter der Leitung von Anja Fuchs.
Infos über Susanne Christiansen, Tel: 0 46 31 - 37 79
Junge Pfadfindergruppe
Mittwochs, 16.00 – 17.30 Uhr
Jugendgruppe Pfadfinder
Mittwochs, 18.00 – 19.30 Uhr
im Gemeindehaus Munkbrarup, Merle Dereschewitz, 01 57 / 85 61 29 59
Frauenstammtisch
Der Frauenstammtisch trifft sich in der Regel jeden 2. Donnerstag im Monat 
um 20.00 Uhr im Landhaus Unewatt. 

Kirchenführungen
Termine nach Absprache bei Frau 
Marlies Jensen unter 0 46 31 – 62 
23 40.

Fasching in der Grundschule Munkbrarup
Letzte Woche Freitag hat sich in der Grundschule 
Munkbrarup ein etwas anderer Schultag abgespie-
lt. Es waren keine Schüler in der Schule, sondern 
Indianer, Cowboys, Piraten, Prinzessinnen, Engel, 
Clowns, Hexen, Star-Wars-Helden, Polizisten, Vampire, Rockstars und sogar 
Elvis war da. Alle Schüler und Lehrer haben gemeinsam in der Turnhalle 
getanzt und jeder durfte sein Kostüm bei der anschließenden Modenschau 
präsentieren. Ein Highlight war, als Pippi Langstrumpf den Schülern Ka-
melle zugeworfen hat. Sie saß dabei in einem Bollerwagen und wurde vom 
Schulleiter, der als Pirat verkleidet war, gezogen. Nach dem gemeinsamen 
Programm in der Turnhalle ging es für jeden Cowboy und jede Hexe in der 
Klasse weiter. Es wurde ausgiebig gegessen, denn jedes Kind hatte etwas zum 
Buffet beigetragen. Danach wurden tolle Spiele gespielt, von der Reise nach 
Jerusalem bis zum Stopptanz war alles dabei. Nach der vierten Stunde sind 
alle glücklich und zufrieden ins Wochenende gestartet.

Kinderfasching in Wees 2016
Hellau und Alaaf so Klang es am Sonn-
abend, den 06.02.2016 in der Gemeinde 
Wees!!! Viele Kinder sind der Einladung 
der Gemeinde und dem dänischen Verein 
SSF gefolgt. Es gab eine tolle Faschings-
feier im dänischen Versammlungshaus. 
Viele Spiele, Tänze und Lieder begeis-
terten und animierten zum Mitmachen. 
Stärkung fand man bei reichlich Naschi 
und dänischen Hot Dogs. Bei Kaffee und 
Kuchen hatten auch die Eltern ihren 
Spaß. Alle Beteiligten riefen am Ende ein 
dreifaches „ALAAF“ und auf ein Neues im 
nächsten Jahr. (Petra Neuhaus)
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• Notdienst
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Meine erste Praktikumswoche im Wald- und 
Strandkindergarten Langballig
Ich bin Luca, 29 Jahre alt, und habe mich entschieden, eine neue Ausbil-
dung zum Erzieher zu machen. 
Das erste halbe Jahr ist nun vergangen und jetzt beginne ich mit meinem 
ersten zehnwöchigen Praktikum im Wald- und Strandkindergarten Lang-
ballig. In meiner Gruppe arbeite ich mit zwei Kolleginnen und 18 Kindern 
zusammen. 
Die meiste Zeit haben wir im Wald in Unewatt verbracht. Die Kinder sind 
sehr selbstständig und haben viele eigene Ideen, den Tag zu verbringen. 
Doch auch die Mitarbeiterinnen tragen viel dazu bei, den Kindern einen 
abwechslungsreichen Tag mit viel Spaß und Freude zu ermöglichen. 
Wir haben aber auch schon Fasching gefeiert und einen Experimententag 
veranstaltet. Und wir haben noch vieles mehr vor, wie z. B. einen Ausflug 
zu den Wildschweinen nach Glücksburg oder einen Tag mit den Vorschul-
kindern in der Phänomenta in Flensburg.
Ich habe bemerkt, dass es meinen Kolleginnen sehr wichtig ist, miteinander 
und mit den Eltern zu sprechen, sodass ein regelmäßiger Austausch statt-
findet. Außerdem gibt es noch Spätbetreuung. Die findet in Westerholz statt, 
wo ich mit zwei weiteren sehr netten und kompetenten Mitarbeiterinnen 
zusammen arbeite. Hier haben wir die Möglichkeit, es etwas ruhiger an-
zugehen. Wir haben hier einen Raum mit vielen Spielsachen, wie z. B. eine 
Holzeisenbahn, Lego und viele Bücher. 
Jetzt freue ich mich schon auf weitere neun Wochen, in denen ich viel lerne 
und hoffe, dass ich meinen Beitrag leisten kann.

Kleider- und Spielzeugmarkt im evangelischen 
Kindergarten Langballig
Es ist wieder soweit: am Samstag, den 
19.03.2016 findet von 13.00 – 16.00 Uhr der 
beliebte Kleider- und Spielzeugmarkt im evange-
lischen Kindergarten Langballig statt. Auch dies-
mal dürfen alle Hochschwangeren wieder eine halbe Stunde vor offiziellem 
Beginn (also ab 12.30 Uhr) in den Kindergarten und schon mal stöbern!
Egal ob Babyausstattung, Umstandsmode, Frühjahr- und Sommerbeklei-
dung, Bücher, Spielzeug, Fahrräder, Kinderwagen, Autositze und was sonst 
noch interessant ist, wenn man Kinder hat, bei uns werden Sie garantiert 
fündig. Wir bieten ein reichhaltiges und vor allem gut sortiertes Angebot, 
sodass Sie leicht finden, wonach Sie suchen. 
Auch diesmal gibt es natürlich leckeren Kuchen und Kaffee in unserer Cafe-
teria. Hierfür benötigen wir wieder viele freiwillige Kuchenbäcker: wer Zeit 
und Lust hat, einen Kuchen zu spenden, bitte melden!
Gerne können Sie auch Ihre lieben Kleinen mitbringen, denn sie sind in 
unserer kostenlosen Kinderbetreuung gut aufgehoben.
Alle Helfer unseres Marktes (Aufbau am 18.03.16, Verkauf und Abbau am 
19.03.16) werden selbstverständlich „belohnt“: sie können bereits am 
Samstagvormittag den Markt besuchen, stöbern und kaufen! 
Viele Grüße vom Marktteam 
Kontakt für Helfer, Verkäufer und Kuchenbäcker:
kleidermarkt-langballig@web.de

TV Grundhof
Termine 2016:
19. April: Jahreshauptversammlung
29. April – 1. Mai: HuB-Lager
2. Juli: Sommerfest + Public Viewing
15. – 17. Juli: Scheersbergfest
24. Juli – 4. August: grunZ-Lager
10. Dezember: TVG Punschen
24. Dezember: Warten auf den Weihnachtsmann
Sportkleidung gesucht:
Auch in unserer Region nimmt die Zahl der geflüchteten Menschen zu: Wir 
wollen als Verein zu einer guten Integration beitragen und sagen „HERZlich 
Willkommen beim TVG“. Um die Integration zu vereinfachen, wollen wir 
einen möglichst einfachen Einstieg bieten, dafür konnten wir auch schon 
einen Fahrdienst ins Leben rufen. Nun suchen wir für die Flüchtlinge aus 
unser Region sportbezogene Sachspenden. Die Sachen bitte gewaschen und 
in einem vernünftigen Zustand abgeben (Hallenschuhe / Bolzer , Socken 
/ Stutzen, Hosen, Trikots / Shirts, Pullover, TW-Handschuhe, Taschen …).

Finn Friebus koordi-
niert die Sachspenden. 
Ihn trefft ihr bei den 
Spielen und beim Trai-
ning der ersten Männer. 
Ihr erreicht ihn unter 
0175-8711311.
Vielen Dank für die vie-
len Spenden bisher! TV 
Grundhof. Wahre Liebe.
Personelle Verände-
rung – 1. Männer:
„Wir haben viele jun-
ge talentierte Spieler 
in unserem Verein“, 
freut sich Trainer Tho-
mas Ziegenberg. In der 
Winterpause gibt es 
diesbezüglich ein paar 
Veränderungen im 
Ligakader: Jannis Boje 
(19) blieb aufgrund 
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einer langwierigen Verletzung in der Hinrunde ohne Einsatz und wird in 
der Rückrunde fest in der Zweiten spielen, um dort viel Spielpraxis zu sam-
meln, um so wieder zu alter Formstärke zu finden. Nico Günther (20) hat 
viele berufliche Lehrgänge in Plön und Bremerhaven, weswegen er fast nie 
trainieren kann. Und Levin Lorenzen (19) wird im Mai sein Sport-Abitur 
machen – um ein Verletzungsrisiko auszuschließen wird er bis dahin eine 
Fußballpause einlegen. 
Diese drei Ausfälle werden durch Spieler aus den eigenen Reihen kompen-
siert. Bo Kruse (23) blieb in der Hinrunde nach einem Muskelbündelriss 
im Oberschenkel während der Vorbereitung und anschließend wegen seines 
Hausbaus ebenfalls ohne Einsatz und wird in der Rückrunde nach 1,5-jäh-
riger Pause langsam wieder einsteigen. Marcel Heinrich (19) wird aus der 
Zweiten in den Ligakader aufrücken. Und mit William Steinberg (18) wird 
ein A-Jugendlicher an den Kader herangeführt, der auch schon in der Rück-
runde zum Einsatz kommen wird, wenn sich die Punktspieltermine mit der 
A-Jugend nicht überschneiden und die Trainingsleistungen stimmen.

Landjugend Grundhof
Die Mischung macht́ s. - Frischer Wind im Vorstand der Landjugend Grundhof

Emsiges Treiben im Bürgerhaus der Gemeinde Grundhof. Die Landjugend 
Grundhof hatte zur 63. Jahreshauptversammlung geladen. Die ersten Vorsit-
zenden Theda Tramsen und Malte Brix eröffneten die Jahreshauptversamm-
lung. Bürgermeister Bernd Wunder sowie Amtsvorsteher Peter-Wilhelm 

Jacobsen fanden in ihrer Ansprache viel Positives für die beständige Landju-
gendgruppe. Bernd Wunder bedankte sich zudem für die im Sommer 2015 
durchgeführte Spielplatzsanierung in Bönstrup.
Nachdem das Protokoll des vergangenen Jahres genehmigt wurde, folgte 
ein spannender Jahresrückblick vom Schriftwart Nils-Johann Brix, der mit 
einer Powerpoint-Präsentation von der stellv. Vorsitzenden Christine Lo-
renzen untermalt wurde. In seinem Kassenbericht hob Kassenwart Philipp 
Wulf hervor, dass das alljährlich stattfindende Scheunenfest in Dollerup/
Ellgaard die notwendige finanzielle Basis für das ehrenamtliche Engage-
ment der Gruppe ist. 
Sandra Winter vom Kreislandjugendverband SL-FL sowie Bernd Wunder 
und Peter-Wilhelm Jacobsen bildeten nach der Entlastung des Vorstandes 
die Wahlleitung. Malte Brix aus Ausacker wurde einstimmig in seinem 
Amt zum ersten Vorsitzenden bestätigt. An Stelle der ersten Vorsitzenden 
von Theda Tramsen ist die bisherige stellvertretende Vorsitzende Christine 
Lorenzen aus Wees nachgerückt. Neu im Vorstand wurden zu den zweiten 
Vorsitzenden Annelie Andersen, Rosgaard, sowie Tim Brix aus Ausacker ge-
wählt. Louisa Tönnesen aus Langballig sowie Alexander Lorenzen aus Dol-
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Kaufen Sie nicht irgendein 
E-Bike sondern das richtige!

E-Bikes von „Böttcher” und „Velo-de 
Ville” individuell für Sie gebaut.

Aktion: Jetzt E-Bike´s 
mit 5 Jahre Garantie inkl.
Überzeugen Sie sich auf einer Testfahrt.

Einzelstücke stark reduziert.
www.zweirad-braack.de

Taruper Hauptstr. 74 · Flensburg
Tel. 04 61 - 6 18 46 · Sa. 9 - 13 Uhr

Mo.-Fr. 8.30 - 12.00 u. 13.30 - 18.00 Uhr

lerup nahmen den Posten der dritten Vorsitzenden ein. Der neue Vorstand 
wurde durch den neuen Kassenwart Henning Andresen, Gräfsholz, sowie 
dem neuen Schriftwart Ole Dietz aus Ausacker komplettiert. 
Malte Brix dankte im Anschluss den ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern 
Theda Tramsen, Henrike Martens, Malte Jürgensen, Finn Lassen, Philipp 
Wulf und Nils-Johann Brix für ihre tolle Arbeit. Als Zeichen der Anerken-
nung und Dankbarkeit wurden kleine Präsente überreicht. 
Nach wie vor erfreut sich die Landjugendgruppe über einen stetigen Zu-
wachs. Die Gruppe ist im vergangenen Landjugendjahr auf stolze 78 Mit-
glieder angewachsen. Und so liegt es nahe, dass das Programmangebot und 
die Mischung der Gruppe Garant dafür sind, auch in Zukunft weiterhin zu 
bestehen. Die Gruppe trifft sich jeden Mittwoch in Grundhof. Mehr Infor-
mationen zur Landjugendgruppe und zum Programm können unter www.
laju-grundhof.de eingesehen werden.
Dirk Christiansen

Einladung zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung des DRK Ortsvereines Langballig 
e. V. am Mittwoch, den 13.04.2016 um 15.00 Uhr im Landgast-
haus Streichmühle
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Grußworte
3. Berichte des Vorstandes und der einzelnen Arbeitsgruppen 
4. Kassenbericht 2015
5. Bericht der Kassenprüfer mit anschließendem Antrag auf Entlastung
6. Wahl einer Kassenprüferin oder eines Kassenprüfers
7. Vorstandswahlen 
    a. Wahl des 1. Vorsitzenden
    b. Wahl des Schriftführers
8. Ehrungen langjähriger Mitglieder
9. Vortrag: Herr Friedrich Engberding wird uns einige Bilder über sei-
nen Verein MS-Mobil zur Kenntnis bringen.
10. Kaffeetafel: Wir laden Sie zu Kaffee und Kuchen ein.
11. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind spätestens eine Woche vor der Mitglie-
der- Versammlung schriftlich bei dem Vorsitzenden einzureichen.
Mit freundlichen Grüßen                          Manfred Clausen (1.Vorsitzender)
Gäste und Freunde des DRK sind herzlich willkommen.

DRK-INFORMATIONEN:
Wer darf Blut spenden? 
Blutspender müssen mindestens 18 Jahre alt und gesund sein. Bei 
der ersten Spende sollte ein Alter von 65 nicht überschritten wer-
den. Bis zum 73. Geburtstag ist derzeit eine Blutspende möglich, vorausgesetzt, 
der Gesundheitszustand lässt dies zu. Bei einer ärztlichen Voruntersuchung wird 
die Eignung zur Blutspende jeweils tagesaktuell auf dem Termin geprüft. Bis zu 
sechs Mal innerhalb eines Jahres dürfen gesunde Männer spenden, Frauen bis zu 
vier Mal innerhalb von 12 Monaten. Zwischen zwei Spenden liegen mindestens 
acht Wochen. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen! 
Die nächsten Blutspendeaktionen im Amt Langballig finden statt am
Mittwoch, 27. April 2016, von 16.00 - 19.30 Uhr, Landgasthaus Streich-
mühle, Montag, 05. September 2016, von 16.30 - 19.30 Uhr, Grund-
schule Munkbrarup, Mittwoch, 21. Dezember 2016 von 16.00 - 19.30 
Uhr, Landgasthaus Streichmühle. Im Anschluss wird ein Imbiss gereicht. 
Wir freuen uns sehr über Erstspender. (Christa Sass und Susanne Schröder)
DRK-Wandergruppe
Jeden zweiten Dienstag ist die Wandergruppe des Roten Kreuzes Langballig „auf 
dem Laufenden“. Egal wie das Wetter ist, aber mit der richtigen Kleidung. Im 
Winter achten wir darauf, etwas breitere Wege zu gehen und nicht an Feldrän-
dern oder am Strand entlang zu wandern. Auch bleiben wir dann in der Nähe 
von Langballig, Wees oder Glücksburg wegen der kürzeren Anfahrt. Nach der 
Wanderung genehmigen wir uns eine gute Tasse Kaffee und ein Stück Kuchen. 
Sind Sie neugierig geworden? Anruf genügt bei - Annie Schliwski 0 46 31 - 70 70 
oder - Hilde Casper 0 46 31 - 83 99
DRK Tanzkreis
Die Mitglieder der DRK Tanzgruppe, unter Leitung von Helga Carstensen, Dollerup, 
tanzen alle 14 Tage, jeweils freitags ab 14.30 Uhr im Bürgerhaus in Grundhof. Wer 
mittanzen möchte, ist herzlich eingeladen und willkommen. (Helga Carstensen)
Die DRK-Kleiderkammer befindet sich im linken Anbau der Amtsverwal-
tung in Langballig und ist jeden Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr 
geöffnet. Auch außerhalb dieser Öffnungszeiten können Sie Ihre gut er-
haltene Bekleidung jederzeit im Bürgerbüro der Amtsverwaltung abgeben.
Zurzeit werden insbesondere warme Schuhe, Jacken, Handschuhe und 
Mützen und gut erhaltene Bettwäsche und Handtücher benötigt.
(Öffnungszeiten: montags – freitags von 08.00 – 17.00 Uhr und samstags 
von 10.00 – 13.00 Uhr). (Inge Schober)
Das diesjährige Wohltätigkeitsfest findet statt am 04. November 2016. 
Herzliche Grüße vom DRK-Team
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Harald Kramp

Winderatt 24
24966 Sörup

Tel. 0 46 35 - 16 50
Fax 0 46 35 - 16 05

Mobil 0172 - 45 41 592
www.tischlerei-kramp.de
info@tischlerei-kramp.de

Tischlermeister und Holztechniker

Fenster und Türen
Innenausbau · Treppen
Reparaturarbeiten

 Thomas Jansen
 Markerupheider Weg 4a

 24975 Husby

Tel. 0 46 34 - 10 80 · Fax 0 46 34 - 10 88 · Mobil 0171 - 23 90 601 

 b Erdarbeiten
 b Abbrucharbeiten
 b Betonlieferung
 b Stalldung-Ausstreuung
 b Container
 b Recycling
 b Kies - Mutterboden

 Abholung und Anfuhr 
in Husbyfeld möglich

Jahreshauptversammlung des LandFrauen-
Vereins Munkbrarup und Umgebung
Munkbraruper LandFrauenVerein hat wieder eine 1. Vorsitzende. 
Ein Jahr war der LandFrauenVerein Munkbrarup u. Umgebung 
ohne 1. Vorsitzende. Damit der Verein weiter bestehen konnte, 
wurde die Leitung des Vereins kommissarisch von Barbara Koch 
(Kassiererin) und Heike Kroll (Schriftführerin) übernommen. Nach einem 
Jahr der Vakanz stand das Amt der 1. Vorsitzenden wieder zur Wahl. Eben-
so alle anderen Ämter, da das gesamte Team auf ein Jahr befristet gewählt 
worden war. 
Bevor man sich den Tagesordnungspunkten zuwandte, bedankte sich Heike 
Kroll bei dem gesamten Vorstandsteam für die sehr gute Zusammenarbeit, 
wodurch der Verein auf einem sicheren Fundament durch das Jahr getragen 
wurde. Ebenso bedankte sie sich bei den Mitgliedern und den Ortsvertrau-
ensfrauen für die geleistete Arbeit und Hilfe. 
Nach einem stärkenden Imbiss bekamen alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer einen Einblick in die Arbeit des Vereins „Hempels“, welcher dem 
Diakonischen Werk angegliedert ist. Frau Michaela Ketelsen vom Tagestreff 
in Flensburg hielt einen interessanten Vortrag über ihre Arbeit und konn-
te anschauliche Beispiele für die Möglichkeiten der Hilfeleistungen näher 
bringen. Durch den Erlös des LandFrauen-Cafes auf dem Herbstmarkt in 
Unewatt, wurde eine Spende in Höhe von 500,00 Euro an Frau Ketelsen für 
den Verein „Hempels“ durch Heike Kroll überreicht. Die Freude war groß 
und verschiedene Pläne für die Nutzung der Spende seien bereits in Pla-
nung, so Frau Ketelsen.
Per Power-Point-Präsentation gab es einen anschaulichen Rückblick über 
die vielfältigen Veranstaltungen im letzten Jahr, welche für die 173 Land-
Frauen-Mitglieder und 7 männlichen Fördermitglieder ausgearbeitet wurde. 
Der Kassenbericht wurde von Barbara Koch vorgestellt. Die Kassenprüfe-
rinnen bestätigten eine ordnungsgemäße Kassenführung und so konnte 
dem Vorstand Entlastung erteilt werden.
Nun wurde es spannend, denn die Wahlen standen an. Inge Hansen hatte 
sich bereit erklärt, die Wahlen zu leiten, da beide Vertreterinnen des Kreis-
verbandes erkrankt waren. Sie bedankte sich für die hervorragende Arbeit 

des Vorstandes und des gesamten Teams im vergangenen Jahr. Für das Amt 
der 1. Vorsitzenden wurde Heike Kroll einstimmig gewählt. Die Freude war 
groß auf Seitens der Mitglieder, aber auch auf der Seite der neuen 1. Vorsit-
zenden. Barbara Koch wurde als Kassiererin für ein weiteres Jahr bestätigt. 
Als neue Schriftführerin wurde Frauke Petersen in den Vorstand gewählt. 
Die Beisitzerin Helga Glandorf schied aus und für sie wurde Marita Ernst 
gewählt. Die Beisitzerinnen Ingrid Andresen, Ingrid Kuczka, Christa Ewert 
und Sigrid Petersen wurden erneut in ihren Ämtern bestätigt. Als Kassen-
wartin wurde Regina Maack gewählt und löste damit Renate Hinrichsen 
ab. Alle Wahlen erfolgten einstimmig. Nachdem allen Gewählten Blumen 
und Glückwünsche überreicht wurden, schloss Heike Kroll die Sitzung. Sie 
bedankte sich für das entgegengebrachte Vertrauen und blickt mit Freude 
auf die kommenden Herausforderungen als 1. Vorsitzende mit einem tollen 
Team an ihrer Seite.

obere Reihe von links: Regina Maack, Marita Ernst, Sigrid Petersen, 
Margarete Reimer, Christa Ewert, Frauke Petersen.

vordere Reihe von links: Barbara Koch, Heike Kroll, Ingrid Andresen.
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SoVD Ortsverband Langballig-Wees-Husby
Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Sozialverband Langballig-Wees-Husby lädt zur 
diesjährigen Mitgliederversammlung am Freitag, 
den 8. April 2016, 15.00 Uhr, in das Landgast-
haus Streichmühle ein.
Auf der Tagesordnung stehen neben der Kaffeetafel die Berichte des ersten 
Vorsitzenden und der Kassiererin sowie die Ehrung langjähriger Mitglieder.
Weiterhin stehen die Vorstandswahlen auf der Tagesordnung.
Als Gastreferent steht Herr Schumann, Sicherheitsberater der Polizei aus 
Schleswig zum Thema: „Sicherheit im Alter“ zur Verfügung. Anträge zur 
Tagesordnung müssen schriftlich bis zum 15.3.2016 beim Vorsitzenden 
eingereicht werden. Anmeldungen sind ab sofort möglich beim Vorsitzenden
Wilhelm Ziergöbel, Telefon-Nr. 0 46 36 – 6 62 oder 0 46 36 – 9 77 70 94 
sowie per Fax-Nr. 0 46 36 – 9 79 73 04. Partner der Mitglieder und Gäste 
sind herzlich willkommen. 

SoVD Ortsverband Langballig-Wees-Husby
Einladung zum Theaterbesuch
Der Sozialverband Langballig-Wees-Husby lädt zu einem Besuch in das 
Bürgerhaus in Harrislee ein. Termin ist Sonntag, der 10. April 2016 um 
18.00 Uhr.
Gezeigt wird das Stück „Waschbar“ von der Broschmann & Finke Theater 
Company. Der Preis beträgt für die Busfahrt und Eintrittskarte pro Person 
29,00 Euro. Anmeldungen sind ab sofort möglich beim Vorsitzenden
Wilhelm Ziergöbel, Telefon-Nr. 0 46 36 – 6 62 oder 0 46 36 – 9 77 70 94 sowie 
per Fax-Nr. 0 46 36 – 9 79 73 04.
Weiter Termine:
04. Juni 2016 - Sommerfest in Grundhof mit Spargelessen.
28. Juni - 03. Juli 2016 - Reise in die Uckermark
10. Dezember 2016 - Weihnachtliches Grünkohlessen und Verspielen in 
Grundhof

68. Jahreshauptversammlung der Chorge-
meinschaft Dollerupholz-Westerholz
Am Dienstag, den 12.01.2016 traf sich die Chorgemeinschaft Dollerupholz-
Westerholz in der Landgaststätte Streichmühle zu ihrer 68. Jahreshauptver-
sammlung. Anwesend waren 39 von 43 Mitgliedern und unsere Chorleiterin 
Renate Olizeg. 
Nachdem Britta Knof-Steidtmann die Sitzung eröffnete und alle Mitglieder 
und den Bürgermeister Bernd Ertzinger begrüßt und allen ein Frohes Neues 
Jahr gewünscht hatte, berichtete sie, dass sich vor genau 50 Jahren zwei 

Chöre in der Westerholzer Gaststätte getroffen hatten, um ihre erste gemein-
same Jahreshauptversammlung abzuhalten. Damals wie heute haben auch 
die Sing- und Spielgemeinschaft Dollerupholz (gegründet 1948) und der 
Westerholzer Chor Probleme mit Mitgliederzahlen gehabt (nur noch jeweils 
20 Mitglieder), und so ist die Chorgemeinschaft Dollerupholz-Westerholz 
entstanden. Dieses Problem hat unser Chor derzeitig nicht. Nachdem zwei 
Mitglieder ausgetreten sind, haben wir mit Hannelore Gunter eine neue 
Sängerin bekommen. Herzlich willkommen.

Bernd Ertzinger dankte für die Einladung und berichtete aus dem Gemein-
deleben. Der Bürgermeister bedankte sich beim Chor für das Engagement 
für die Gemeinde. Anschließend ließ die Schriftführerin Bärbel Westphal 
mit dem Tätigkeitsbericht das Jahr 2015 Revue passieren. Danach wurde 
ein sehr leckeres Essen gereicht. An dieser Stelle möchte sich der Vorstand 
bei den Gaststätten-Streichmühle-Team ganz herzlich für die gute Zusam-
menarbeit bedanken. Kassenwartin Vera Krack berichtete über den positiven 
Kassenstand. Harald Kröner und Doris Bachmann hatten die Kasse geprüft 
und um Entlastung gebeten. Diese wurde einstimmig erteilt. Als zweite Kas-
senprüferin für nächstes Jahr wurde Hannelore Gunter gewählt.
Es folgte der Bericht der Chorleiterin. Renate Olizeg erzählte uns, dass es 
ihr gesundheitlich wieder gut geht. Die Konzerte und die guten Rückmel-
dungen sind für sie eine Bestätigung ihrer Arbeit mit uns. Sie kommt immer 
ganz entspannt zu den Proben und Auftritten, denn sie weiß: „Es klappt 
einfach“. Für einen gemischten Chor in ländlicher Umgebung mit 43 Mit-
gliedern ist der Chor gut aufgestellt. Die Chorleiterin plant für den 5. Juni 
ein Mozartkonzert in Streichmühle und ein Konzert in der Weihnachtszeit 

Foto der Geehrten.
von links: Friedel Bendixen, Bärbel Westphal, Britta Knof-Steidtmann, 
Ingeborg Hennigsen, Helmut Knof, Christa Mahnke, Henning Bendixen 

und Vera Krack. Renate Büll fehlt auf den Foto.
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C. Jessen jun.

Reetdachdecker
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Telefon: (0 46 31) 27 98
Telefax: (0 46 31) 29 94

E-Mail: info@autohaus-christiansen.de
www.autohaus-christiansen.de
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www.bobkat.de
Tel. 04635 - 29 30 80 · 04 61 - 94 02 05 10

Vermietung · Verkauf · Reparatur

Profibaushop
Sörup  ·  Flensburg

mit der Gemeinde zum Mitsingen.
Danach fanden die Wahlen statt. Es ging um den zweiten Vorsitzenden und 
den Kassenwart. Mick Caton und Vera Krack wurden einstimmig mit je einer 
Enthaltung wiedergewählt. Anschließend wurden vom Norddeutschen Sän-
gerbund Christa Mahnke, Renate Büll und Vera Krack (15 Jahre), Ingeborg 
Henningsen, Bärbel Westphal, Britta Knof-Steidtmann und Helmut Knof (25 
Jahre) sowie Friedel und Henning Bendixen für 40 Jahre Chorsingen geehrt.
Der Chor hat vieles vor in diesem Jahr: viele runde Geburtstage und Ehren-
tage, die Rosenmontagsprobe mit Berliner essen, eine Fahrt ins Blaue, das 
Mozart-Konzert im Juni, Singen beim Volkstrauertag und beim DRK in der 
Gaststätte „Drei Mühlen“ in Steinberg. Da es in unserer Kasse gut aussieht, 
wurde vorgeschlagen, wieder einen Tag zur Stimmbildung einzuplanen.
Wenn Sie Freude am Singen und montags von 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr Zeit 
haben, dann kommen Sie doch zu unserer Chorprobe in der Landgaststätte 
Streichmühle. Bei uns ist jeder willkommen, vorsingen muss man nicht! 
Nach der Probe sitzen wir dann noch gemütlich zusammen.
Weitere Information bei Britta Knof-Steidtmann (0 46 36 / 15 61) oder Mick 
Caton (0 46 36 / 9 79 68 80). Mick Caton für den Vorstand

Distelfink, Vogel des Jahres 2016
Der Distelfink heißt wegen seines Rufes „Stigelitt, Stigelitt“ auch Stieglitz. 
Er ist bei uns heimisch, taucht im Winter in Trupps auch an den Futter-
plätzen auf, er brütet in Hecken, in Gärten, Knicks und im Wald. Die besten 
Erkennungsmerkmale sind die gelben Flügelbinden und die rote Gesichts-

zeichnung. Weibchen und Männchen kann man kaum unterscheiden. We-
gen seiner bunten Farben hat man die Distelfinken gerne in Käfigen ge-
halten. Auch heute noch kann man sie kaufen. Sie sollten dann eigentlich 
aus Zuchten stammen, aber ob das auch wirklich immer überprüft wird, 
sei dahingestellt. Tatsache ist, dass der Distelfink seltener geworden ist, 
auch ihm wird der geeignete Lebensraum und vor allem die Futterpflan-
zen genommen. Er gehört zu den Finkenvögeln, die als Körnerfresser einen 
kräftigen, dicken Schnabel haben. Sein Schnabel ist aber dünner und spitz. 
Bestens geeignet, Samen aus Blütenständen zu zupfen. Disteln und Kletten 
liebt er. Leider sind Disteln als Ackerunkraut seit jeher unbeliebt, sie wurden 
und werden bekämpft. Sie sind sogar selten geworden. Das trifft nicht nur 
die Distelfinken, sondern auch jede Menge Insekten. Es sollte für uns ein 
Ansporn sein, in unseren Gärten und auf allen möglichen freien Flächen 
Disteln zu säen oder zu pflanzen. 
Es gibt so hübsche Disteln, wie die Wollköpfige Kratzdistel, die Nickende Di-
stel, Mariendistel, Eselsdisteln haben wir ja schon verteilt. Besonders bei den 
blauen Kugeldisteln kann man nur staunen, wie sich die Insekten bei der 
Nektarsuche drängeln. Und im Herbst sind dann die Distelfinken da, um 
die Samen zu ernten. Also, denken Sie nicht nur an Unkraut, suchen Sie 
ein Plätzchen für Disteln und lassen Sie sie wachsen. Sie sind anspruchslos, 
einige sogar mehrjährig. 
Wir sorgen gerne für Saatgut, sprechen Sie uns an!
Naturschutzverein im Amt Langballig, Dr. Detlef Reise, Grönholm 27, 24999 
Wees, detlef.reise@freenet.de, Tel. 0 46 31 / 26 13
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Kleinanzeigen
Suche 2-3 Zimmerwohnung im Amtsbereich Langballig. Bin 60 J., w., NR, 
ohne Haustier. Wünsche: ruhige Lage, Terasse o. Balkon, Abstellraum. Bitte 
melden unter Tel. 0 46 36 / 1 89 00 93
Hackschnitzel zu verkaufen.   
 Tel. 0 46 36 / 9 36 38 11 oder 01 76 / 30 30 57 56 
Ferien-Workshop „Prüfungsvorbereitung ENGLISCH“ für Schüler! 
3 Vormittage Intensivtraining für ESA und MSA! Anmeldungen bei Bente 
Fuchs, Wees,   
 Tel. 01 73 - 8 95 12 65, oder www.sprachtraining-am-meer.de
3 1/2 Zi-Wohnung (EBK + Bad + WC) ca. 110 m2 mit Garage u. Garten-
haus für 620,- € warm zu vermieten. Option: Pferdeweide mit 2 Pferdeun-
terstellplätzen. Tel. 0 46 34 / 13 79
Stoffe,Stoffe,Stoffe! Sonderposten hochwertiger Möbelstoffe in zeit-
losem Design für Haus, Wintergarten, Wohnmobile, Boote. Polsterarbeiten 
auf Wunsch. Tel. 0 46 08 / 68 18
Zu verkaufen: je ein Bild von Lutz Theen und Hedda Theen Pontoppidan  
 Tel.: 0 46 36 / 9 75 04
Wir suchen ein/e zeitlich flexible Mitarbeiter/in am Empfang - 8 Stun-
den / Woche fest + flexible Vertretungen (festen Stunden sind abends, Ver-
tretungen morgens mittags oder abends) Aufgaben: Telefon, Terminvergabe, 
kleine PC Arbeiten, Organisatorisches, kleine Putzarbeiten, langfristige Pla-
nung erwünscht, 8,80 €/ Std, bezahlter Urlaub, freie Studionutzung.  
Physio-Vital - Raiffeisenstr. 6 - 24977 Langballig - Tel.: 0 46 36 / 97 77 88
Reinigungskraft für 2 x / Woche abends (21 - 23:30) und Sa. vormittags 
gesucht, langfristige Planung erwünscht, 8,80 €/ Std, bezahlter Urlaub, freie 
Studionutzung.  
Physio-Vital - Raiffeisenstr. 6 - 24977 Langballig - Tel.: 0 46 36 / 97 77 88
Haushaltshilfe (Pflegehilfe) für Seniorenhaushalt, 3 bis 4 x wöchent-
lich 3 Std. dringend gesucht. Tel: 0 46 31 / 87 39
Sich helfen zu lassen in Mathematik, Physik oder Chemie, um die Anfor-
derungen in der Schule ohne Stress meistern zu können ist sinnvoll. Zum 
Kennlernen sind die ersten beiden Förderstunden besonders günstig: die 
erste ist zu zahlen, die zweite ist geschenkt. 
 Info: Peter Brodersen, Helledal 2e, 24975 Rüllschau,Tel. 0 46 34 - 9 36 38 60
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Die ASF informiert:
Wenn Kunststoff zum Problem wird ….
Plastik in der Biotonne? – Nein danke!
Damit aus Ihren Bioabfällen nur Gutes wird, ist es wichtig, dass wirklich nur 
organische Abfälle in der Biotonne landen. Ganz übel beispielsweise sind 
Glasscherben. Wenn sie zerkleinert sind, passieren sie auch noch durch das 
feinste Sieb und landen als glitzernde Störstoffe im Kompost auf dem Acker.
Ausgesprochen hinderlich in der Biotonne sind auch Plastiktüten, da sie 
den gesamten Verarbeitungsprozess in der Behandlungsanlage unbescha-
det überstehen und am Ende aufwändig aussortiert und teuer als Restmüll 
entsorgt werden müssen.
Das Märchen von der kompostierbaren Plastiktüte
Gleiches gilt im Übrigen auch für die angeblich „kompostierbaren“ Pla-
stiktüten. Diese Tüten sind zwar aus biologisch abbaubaren Werkstoffen wie 
zum Beispiel Cellulose oder Maisstärke hergestellt, können sich aber in der 
Vergärungsphase von ca. 20 Tagen in der Anlage nicht schnell genug zerset-
zen. Hinzu kommt, dass sie von den Müllwerkern leicht mit herkömmlichen 
Plastiktüten verwechselt werden können und die Biotonne dann ungeleert 
stehen bleibt.
Was tun? – Papier geht immer!
Wer seine Bioabfälle sauber und umweltfreundlich sammeln möchte, sollte 
entweder auf Zeitungspapier zum Einwickeln oder auf die ASF-Biotüten aus 
stabilem Recyclingpapier setzen. Diese zersetzen sich bei der Kompostierung 
rückstandsfrei innerhalb kürzester Zeit.
Bei Fragen zum Umgang mit der Biotonne wenden Sie sich bitte an die 
ASF-Kundenberatung unter Tel. (0 46 21) 85 72 22 oder per Mail an ser-
vice@asf-online.de
Abfuhrtermine per Handy
Immer App to date mit dem ASF-Abfallmanager!
Appsolut vielseitig diese Smartphones – bereits etwa 6.000 Menschen lassen 
sich derzeit in unserem Kreis zuverlässig von ihrem mobilen Helfer an jeden 
Abfuhrtermin erinnern. Der ASF-Abfallmanager steht in den drei Stores 
zum kostenlosen Download bereit. Die „ASF in der Hosentasche“ kennt 
nicht nur alle Abfuhrtermine, sondern weiß darüber hinaus, was wohin 
gehört, weist den Weg zum nächstgelegenen Recyclinghof oder Altglascon-
tainer und vieles mehr. Einfach unter asf-online.de/App schauen ist auch 
ein Weg zum Download.
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zentrale zahnärztliche Notrufnummer
für das Kreisgebiet: 

Freitag, 18.00 Uhr bis Montag, 6.00 Uhr
Aktuelle Notdienstansage über Anrufbeantworter 0 46 21 - 5 49 99 45

Info auch im Internet: www.ZahnaerztevereinSL-FL.de

ärztlicher Notdienst 
in den sprechstundenfreien zeiten
Für die Zeiten am Montag, Dienstag und Donnerstag von 18 - 8 Uhr des Fol-
getages, am Mittwoch und Freitag von 13 - 8 Uhr des Folgetages und an den 
Samstagen, Sonn- und Feiertagen haben Sie die Möglichkeit, die folgenden 
Notdienstanlaufsprechstunden zu konsultieren
Anlaufpraxis Flensburg, Ev. Luth. Diakonissenanstalt, Knuthstr. 1
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 - 14.00 Uhr und 17.00 - 22.00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg, Kinderklinik DIAKO, 
Marienhölzungsweg 4
Freitag 17.00 - 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag  10.00 - 13.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr
Anlaufpraxis Schleswig 
Schlei-Klinikum Martin-Luther Krankenhaus, Lutherstraße 22
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 17.00 - 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 09.00 - 13.00 Uhr und 17.00 - 20.00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Schleswig
Schlei-Klinikum Martin-Luther Krankenhaus, Lutherstraße 22
Samstag, Sonntag, Feiertag 14.00 - 17.00 Uhr
Für die Anforderung eines aus medizinischen Gründen erforderlichen 
Hausbesuches erreichen Sie die landesweit zuständige Telefonzentrale un-
ter der Rufnummer 116 117 (14 cent/min.). 
Über diese zentrale Rufnummer können Sie sich auch über den zuständigen 
HNO und augenärztlichen Notdienst erkundigen und andere Fragen zum 
Notdienst klären.
Liegt ein akuter, evtl. lebensbedrohlicher Notfall vor, wenden Sie sich 
bitte weiterhin direkt an die Rettungsleitstelle unter 112.

Der Sozialpsychiatrische Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg · Fachdienst Gesundheit
Moltkestr. 22-26 - 24837 Schleswig - Tel.: 0 46 21 / 8 10 - 57
Beratung, Hilfen u. Informationen kostenlos unabhängig vertraulich
für Menschen mit Behinderung Frau Käufer 04621/810-36
für Menschen mit psychischen Erkrankungen Frau Cunow 04621/810-51
für Menschen mit Suchterkrankungen Frau Bachert 04621/810-35 
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c, Zimmer 309
nach Vereinbarung  04 61 / 43 01 09 14
Leitung des Dienstes
Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie Frau Finger 04621/810-40
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzeiten des Fach-
dienstes Gesundheit.

Notruf bei Strom- u. Gasstörungen
Schleswig- Holstein Netz AG - Netzcenter Süderbrarup
team Allee 5  -  24392 Süderbrarup  -  Tel.: 0 46 41 - 92 04-93 08 
E-Mail: Netzanschluss_NC_Suederbrarup@eon-hanse.com 
www.sh-netz.com · Bei Störungen außerhalb der Geschäftszeiten 
wählen Sie bitte die 0 41 06 - 648 90 90.

Die Hebamme Frau Susanne Lidman, Dollerup, ist unter der Tel.-Nr. 0 46 
36 / 9 77 39 59 bzw. 01 75 / 4 73 72 06 erreichbar.

Apotheken Notdienstfinder
Auskunft aller Apotheken in Ihrer Nähe:
ob per Anruf, SMS, Website oder App

Telefon: 0800 00 22 8 33
 (kostenlos vom Festnetz)

Mobilfunk: 22 8 33 (69 ct/Min.)

SMS an: 22 8 33
 („apo” oder „PLZ” per SMS) 
 (69 ct/Min. pro SMS)

Internet:

22833.mobi
(PC-Website oder Mobile Web)

www.aponet.de

Ihr kompetenter Meisterbetrieb 
für Regenerative Energien
	 •	 Holzvergaser-Kesselanlagen
	 •	 Pellets-Heizkesselanlagen
	 •	 Solaranlagen
	 •	 Wärmepumpenanlagen
	 •	 Öl-	und	Gas-Brennwertanlagen

Bad- und Heizungsausstellung

 Flensburger	Straße	51a	·		24975	Husby
	 Tel.	0	46	34	-	5	01	·	Fax	0	46	34	-	92	78
	 Neue	Störungsnummer	!!!	-	01	75	-	9	10	05	01
	 www.jensen-husby.de

März 2016

22,99
Set

Gebrauchsfertig

5 Liter



MALERARBEITEN
GLASERARBEITEN
PVC-BELÄGE
TEPPICHBODEN

RALF KOCH
M A L E R M E I S T E R

Schwarze Str. 6 · 24977 Langballig 
Telefon (0 46 36) 6 46 · Fax 1 80 63

Darauf können Sie sich verlassen!           

Dachdeckerei · Bauklempnerei
Fassaden & Flachdachtechnik

Meisterbetrieb

An der Kirche 6 Telefon  0 46 34 - 93 68 68
24960 Munkbrarup Telefax 0 46 34 - 93 68 69
 Mobil 0177 - 326 13 23 
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BAU- UND

MÖBELTISCHLEREI

Westerlück 11 
24977 LANGBALLIG
S (0 46 36) 86 97
S	 (0 46 36) 15 66 (priv.)
Fax (0 46 36) 10 51

Sönke BroderiuS

	 	 •	Möbel

•		Türen			•		Fenster	

•		Innenausbau		•	 	Treppen

•	Carports 	und	Gerätehäuser

•		An-	und	Umbauten	•	Wintergärten	

Hauptstrasse 4 · 24977 LangbaLLig 
tel.  0 46 36 - 6 32  ·  Fax  0 46 36 - 1 80 50
e-Mail: info@elektro-petersen.com

Ihre kooperativen Partner
für Bauen und Wohnen.

Handwerker
aus Ihrer
Region !

Ralf 
Beismann
Baugeschäft

Maurer-, Beton- und Zimmererarbeiten
- Bauen im Bestand -

Innenausbau / Fenster, Türen und Tore
Holnisser Weg 28 Tel. 0 46 36 - 2 16
24977 Grundhof Fax 0 46 36 - 16 80

STROM

WASSER ... gute Verbindungen

WÄRME

holnisser weg 8a 
24977 grundhof
fon 04636.1758
mobil 0176 - 817 834 75
info@ute-joost.de

| gartenplanung
|  bauanträge
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